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• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Flies die Welt, 

wie sie Dir gefällt!

Medizinische Fußpflege

Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.de

Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege

Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

Salvatore Aragona
Hauptstraße 65
64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 7 35 47
Fax 0  61 58 / 7 35 78
Funk 0171  /  7401115

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art - Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 7.30 - 18 Uhr
Freitag     7.30 - 17 Uhr Samstag 9 - 12 Uhr

Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Neuwagen • Gebrauchte • Service
Wir wünschen allen einen guten Start in das neue Jahr! 

Mehr Informationen unter
www.moebel-heidenreich.de/inventur2023
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Jetzt einmalig
günstige In-

ventur-Preise
in unseren

Fachgeschäften
sichern!

INVENTUR-VERKAUF
zum Jahresendspurt

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

Auch in unserer Küchenwelt und im
MöbelOutlet amDornbergerBahnhof!

Lise-Meitner-Straße 21 • 64584 Biebesheim
Telefon: 06258 / 6007 • www.iws-richter.de

KOMPETENZ&
ZU
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25
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Wir beraten S
ie 
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nd 

KOSTENLOS!

MIT KLIMAGERÄTEN
ENERGIEEFFIZIENT
HEIZEN + KÜHLEN

75%
IN ALLEN ABTEILUNGEN!

BIS ZU %
SPAREN SIE

BIS 31. JANUAR

06.
JANUAR

2024

Weitere Informationen unter: moebel-martin.de

GEWINNSPIEL | GLÜCKSRAD | COCKTAILBAR

Wohnfühl-
Shopping-

Samstag! BIS 21.00 UHR
IN MAINZ

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Das war‘s also schon wieder, liebe Leserinnen und Leser, am morgigen Sonntag verabschieden wir das Jahr 2023 in den 
Archivkeller der Geschichte. Große Trauer um die zurückliegenden 365 Tage verspüren wahrscheinlich die Wenigsten, dafür 
beherrschen weiterhin zu große Krisen nebst mehrerer brutaler Kriege das Weltgeschehen. Und doch gilt es, die Kraft des Vo-
rangehens zu nutzen, mit positiver Energie und dem Geist des Neuanfangs, der jeder Silvesternacht innewohnt. Genießen Sie 
den Sprung hinüber in 2024, es wird sich lohnen... Wir lesen uns dann wieder in der ersten Ausgabe eines neuen Jahrgangs, 
diesmal am Dreikönigstag. Foto: Pixabay

Rock, Folk-Pop, Soul und Jazz
„Offene Bühne“ der Musikkiste Groß-Rohrheim zum Jahresauftakt 
Groß-Rohrheim (red). Die 
Musikkiste Groß-Rohrheim 
lädt alle Interessierten zur 
ersten „Offenen Bühne“ im 
neuen Jahr am Dienstag, 2. 
Januar, um 20 Uhr, in der 
Gaststätte „Alemannia“, (Am 
Sportplatz) in Groß-Rohr-
heim ein, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Laut Orga-
nisator Eberhard Petri stehen 
dabei dieses Mal Rock, Folk-
Pop, Soul und Jazz auf dem 
Programm. Mit dabei sind 
der Hamburger Musiker Do-

minic van Deyk, Sänger und 
Gitarrist Tom Matthes, Chia-
ra Frodyma, die an die an 
diesem Tag zum ersten Mal 
Solo auf der offenen Bühne 
stehen wird, und Neil Young-
Experte Thomas Rossowski . 
Weiterhin sei auch eine Jazz 
Session, unter anderem mit 
Andreas Schlossarek und 
Norbert Paul geplant.
Zum Ablauf des Abends er-
klärt die Musikkiste: „Jeder 
Künstler, jede Band kann 
in einem zeitlichen Rah-

men von circa 20 Minu-
ten vier Stücke darbieten. 
Wenn die Bühne nicht so 
stark frequentiert ist, kann 
der Rahmen auch bis 45 
Minuten ausgedehnt wer-
den. Rein akustische Acts 
werden wir anmoderieren 
und das Publikum um Ruhe 
und Aufmerksamkeit bitten. 
Außerdem werden wir die 
akustischen Acts zu Beginn 
bringen, wenn Spannung 
und Konzentration noch hö-
her sind. Sessions sind er-

wünscht, stilübergreifendes 
Zusammenspiel, spontane 
Performances sind span-
nend und abwechslungs-
reich. Der Eintritt ist frei, 
wir lassen einen Hut herum-
gehen, der für die Künstler 
bestimmt ist. Allen Künst-
lern stehen eine 12-kanalige 
P.A., ein Stage-Piano und ein 
Sonor-Schlagzeug (ohne Be-
cken) zur Verfügung.“
Die nächste „Offene Bühne“ 
ist dann für den 6. Februar 
geplant.

Ihre Anzeige, voll im  
lokalen Geschehen.

Jetzt individuelles  
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
info@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

Mittendrin!

WEITERSTADT

NACH UMBAU

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2
Tel.: 06150/136-0

Sonderöffnungszeiten
Mo bis Sa: 09:30 bis 20:00 Uhr
bis 06.01.2024 20:00 Uhr

JETZT WIEDER GEÖFFNET BIS Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans Seg-
müller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35, 86316
Friedberg | 231707 Preise gültig am 06.01.2024.

ZAHLREICHE

NEU
ERÖFFNETE

ABTEILUNGEN

66
JANUAR

SAMSTAG

KINDERPROGRAMM

COCKTAILBAR

LIVE BAND

SINGING PIZZA SHOW

MIT NARO VITALE

BIS 22 UHR

LANGER
SHOPPING-
ABEND

Erleben Sie zahlreiche rundum erneuerte Abteilungen und sensationelle Neueröffnungs-
angebote im ganzen Haus! Von Markenstudios bei Möbeln und Accessoires bis hin
zu brandneuen Sortimenten rund um Kaffee-, Tee- und Weingenuss.

SONDER-
ÖFFNUNGSZEITEN

09:30 –
20:00 UHR

NEUERÖFFNUNG



Widder 21.03.–20.04.

Liebe Der Jahresanfang präsentiert sich unspektakulär. Das 
ändert sich, wenn zum Frühlingsbeginn Jahresregentin Son-
ne in Ihr Zeichen tritt. Vier Wochen wird sie dort verweilen und 
Ihnen Schmetterlinge in den Bauch zaubern. Unterstützung er-
hält sie von Venus, die für Frühlingsgefühle sorgt. Für Singles 
könnten sich in dieser Zeit die Weichen für eine tolle Beziehung stel-
len. Leichte Unruhe bringt der Mai, wenn Mars in Ihr Zeichen tritt und kleine Machtspielchen 
in der Partnerschaft anzettelt. Aber schon im Juni ist er wieder fort.

Beruf und Finanzen Ihr Mars versorgt Sie in der ersten Jahreshälfte mit der nötigen Ener-
gie, Entschlossenheit und dem Durchhaltevermögen, um Ihre Position im Job nicht nur zu fes-
tigen, sondern auch zu verbessern. Die Sterne stehen in dieser Zeit perfekt für die Umsetzung 
von neuen Ideen und bieten Ihnen viele Möglichkeiten zur Weiterentwicklung an – Sie sind im 
Flow! Da dürfen Sie in der zweiten Jahreshälfte ruhig ein wenig runterschalten: Finanziell sind 
Sie gut abgesichert und können sich voll und ganz auf Ihr Privatleben konzentrieren.

Gesundheit Anfang des Jahres sind Sie etwas antriebsschwach. Aber die Energie spenden-
de Sonne ist auf dem Weg in Ihr Zeichen und ein toller Motivator für Aktivitäten an der frischen 
Luft. Ein zusätzliches Powerpaket packt Ihr Mars noch obendrauf und Sie kommen rechtzeitig 
in Schwung, um fi t in den Sommer zu starten. Zum Herbst ist Entschleunigung angesagt. Tre-
ten Sie sportlich auf die Bremse, um den Kreislauf nicht zu überfordern. Spaziergänge, Well-
ness und eine ausgewogene Ernährung bringen Sie gut durch den Rest des Jahres. 

Berühmte Widder
28.03.1515, Teresa von Ávila, span. Mystikerin
04.04.1785, Bettina von Arnim, dt. Dichterin
17.04.1885, Karen Blixen, dän. Schriftstellerin

könnten sich in dieser Zeit die Weichen für eine tolle Beziehung stel-

Krebs 22.06.–22.07.

Liebe Jahresregentin Sonne lockt den schüchternen Krebs 
spätestens dann aus seinem Panzer, wenn sie mit ihrer Vita-
lität im Sommer für einen Monat bei Ihnen verweilt und Ihr 
Selbstvertrauen stärkt. Singles zeigen sich jetzt kreativ, wenn 
sie einen neuen Lieblingsmenschen im Visier haben. Bei Krebsen 
in fester Partnerschaft könnten im Spätsommer graue Wolken am 
Liebeshimmel aufziehen. Jetzt heißt es: Ruhe bewahren. Folgen Sie Ihren Instinkten – es ist 
nur ein kurzes Gewitter. Danach stellt sich für den Rest des Jahres Harmonie ein. 

Beruf und Finanzen Zu Jahresanfang heißt es: Ärmel hochkrempeln! Neue Projekte bahnen 
sich an und eröff nen ungeahnte Chancen. Vergessen Sie Ihren Seitwärtsgang und starten Sie 
durch. Mit Unterstützung von Merkur in Ihrem Zeichen lassen Sie sich von der Konkurrenz nicht 
einschüchtern und haben die besseren Argumente. Klappern Sie ruhig mal mit den Scheren, 
wenn Ihnen jemand Steine in den Weg legen will. Die nötige Kraft erhalten Sie ab September 
von Mars in Ihrem Zeichen. Ihr Kontostand lässt Sie das Jahresende entspannt genießen.

Gesundheit Sie werden berufl ich in diesem Jahr öfter gefordert, deshalb ist es wichtig, mit 
Körper und Geist sehr achtsam umzugehen, um Stress, nervöse Anspannung oder gar einen 
Burnout zu vermeiden. Gute Gespräche mit Freunden, Spaziergänge und Meditation können 
dazu beitragen, innerlich in Balance zu bleiben. Mit Kraftprotz Mars im Gepäck können Sie in 
der zweiten Jahreshälfte Ihre Ausdauer und Ihr Immunsystem stärken. Besonders geeignet da-
für sind das Bahnenziehen in Ihrem Element, dem Wasser, und eine vitaminreiche Ernährung.

Berühmte Krebse
16.07.1903, Fritz Bauer, dt. Jurist
20.07.1873, Alberto Santos Dumont, brasil. Luftfahrtpionier
21.07.1969, Isabell Werth, dt. Dressurreiterin

in fester Partnerschaft könnten im Spätsommer graue Wolken am 

Waage 24.09.–23.10.

Liebe Zu Jahresanfang versuchen Sie, in der Liebe eine Ba-
lance zwischen Kopf und Herz zu halten. Das führt dazu, dass 
Sie sich mitunter selbst im Weg stehen. Haben Sie Mut: Las-
sen Sie Ihr Herz sprechen und trauen Sie sich, spontan auf die 
rosa Wolke zu springen, bevor sie vorbeigezogen ist. Im Septem-
ber weilt Ihre Venus bei Ihnen und Singles erleben einen Flirt, der un-
ter die Haut geht – das könnte der Volltreff er sein. Merkur in Ihrem Zeichen lässt Sie die rich-
tigen Worte fi nden, um den Lieblingsmenschen dahinschmelzen zu lassen.

Beruf und Finanzen Der Jahresbeginn gestaltet sich monoton. Nutzen Sie die Zeit, um die 
Ideen, die Ihnen durch den Kopf gehen, zu überdenken. Endlich ist genügend Zeit, die Dinge 
abzuwägen. Ende September überraschen Sie mit Merkur in Ihrem Zeichen Kollegen und Vor-
gesetzte gleichermaßen. Ihr wacher Geist sprüht vor Kreativität. Das ist der ideale Moment für 
Gehaltsverhandlungen, denn zur gleichen Zeit tritt auch die Sonne in Ihr Zeichen. Sie hilft Ih-
nen, mit einem überzeugenden Lächeln auch die letzten Hindernisse aus dem Weg zu räumen.

Gesundheit In der ersten Jahreshälfte ist kein Planet in Sicht, der Ihr Wohlbefi nden trüben 
könnte. Lediglich der unruhige Uranus lässt Sie aus der Ferne gelegentlich sensibel auf Stress-
situationen reagieren. Aber Sie wissen, was zu tun ist, um die innere Balance zu halten. Yoga 
und Puzzlespiele fördern Ausgeglichenheit und Konzentration. Ende August besucht Sie Ihre 
Venus: Sie sind äußerst kreativ, wenn es um gesunde Ernährung geht. Anfang Oktober erin-
nert Sie der vernünftige Merkur in Ihrem Zeichen daran, Vorsorgetermine einzuhalten.

Berühmte Waagen
27.09.1947, Meat Loaf, US-amerik. Rocksänger
14.10.1888, Katherine Mansfi eld, neuseeländ. Schriftstellerin
17.10.1956, Mae Jemison, US-amerik. Astronautin

ber weilt Ihre Venus bei Ihnen und Singles erleben einen Flirt, der un-

Steinbock 22.12.–20.01.

Liebe Eigentlich hat der Steinbock gegen Routine in der Be-
ziehung nichts einzuwenden. Doch zu Jahresbeginn bewegen 
sich Jahresregentin Sonne und Verführungskünstlerin Venus 
durch Ihr Zeichen: Das macht Sie experimentierfreudig und aben-
teuerlustig. Sie sind bereit, sicheres Terrain zu verlassen und unbe-
kannte Wege einzuschlagen. Singles erleben aufregende Begegnungen. 
Der kritische Pluto möchte Sie im Herbst verunsichern, hat aber seine Rechnung ohne Venus ge-
macht, die Ihre Beziehung für den Rest des Jahres auf Kuschelkurs bringt.

Beruf und Finanzen Merkur und Mars zünden zu Jahresbeginn den Turbo: Sie starten von 
vornherein auf der Überholspur. Sie haben den richtigen Riecher für gute Geschäfte und sind der 
Konkurrenz meist den entscheidenden Schritt voraus. Sie trauen sich, neue Wege zu gehen, und 
sind selbst überrascht, welch großartige Möglichkeiten sich Ihnen eröff nen. Im Sommer können 
Sie sich eine längere Verschnaufpause gönnen. Ihre privaten Investitionen nehmen dann zum 
Winter nochmals Fahrt auf und am Jahresende haben Sie erfolgreich die Ziellinie überquert.

Gesundheit Sie beginnen und beenden das Jahr mit Jahresregentin Sonne in Ihrem Zeichen. 
Sie beeinfl usst Ihr Stimmungsbarometer und sorgt für gute Laune. Seele und Körper sind im 
Einklang. Erholung fi nden Sie bei einem Urlaub in den Bergen, achten Sie aber auf Ihre Tritt-
sicherheit, denn Ihr Schwachpunkt sind Knochen und Gelenke. Um locker zu bleiben, sollte ein 
Fitnessplan einen festen Platz in Ihrem Kalender haben. Mit Venus in Ihrem Zeichen tauschen 
Sie zum Ende des Jahres den gewohnten Speiseplan gegen neue Essenstrends ein.

Berühmte Steinböcke
04.01.1942, John McLaughlin, brit. Jazzgitarrist
15.01.1962, Horst Lichter, dt. Koch und Moderator
16.01.1974, Kate Moss, brit. Model

kannte Wege einzuschlagen. Singles erleben aufregende Begegnungen. 

Stier 21.04.–20.05.

Liebe Dieses Jahr wird turbulent, denn Unruhestifter Ura-
nus steht das ganze Jahr in Ihrem Zeichen und wird für Über-
raschungen sorgen. Der sonst bodenständige Stier will unter 
dem Einfl uss dieses Planeten Neues ausprobieren, sich auf 
Abenteuer einlassen und Grenzen überschreiten. Das sorgt für fri-
schen Wind und viel Leidenschaft im Beziehungsalltag. Singles ha-
ben in dieser Zeit wenig Interesse an einer festen Beziehung, zu groß ist ihr Freiheitsdrang. Das 
ändert sich im Herbst, wenn die Sterne mit Ihnen auf Kuschelkurs gehen.

Beruf und Finanzen  Zum Jahresanfang hadern Sie mit dem auf Veränderung drängenden 
Uranus in Ihrem Zeichen. Wechseln Sie den Blickwinkel und erkennen Sie in ihm Ihre Chance 
auf positive Neuerungen, denn er steht gleichzeitig auch für Originalität. Sie werden mit ihm 
ein ganzes Füllhorn voller kreativer Ideen präsentieren und auf ganzer Linie punkten können. 
Und wenn Sie zur Jahresmitte das Gefühl haben, Ihnen geht die Puste aus, tritt rechtzeitig Mars 
in Ihr Zeichen und versorgt Sie mit der nötigen Energie, um auf Erfolgskurs zu bleiben.

Gesundheit Stiere neigen dazu, in der Weihnachtszeit ein wenig Hüftgold zu speichern, und 
es fällt Ihnen schwer, sich wieder in Form zu bringen. Das ist in diesem Jahr anders, denn 
Jupiter ist gleich zu Jahresbeginn in Ihrem Zeichen und versorgt Sie bei sportlichen Aktivitä-
ten mit guter Laune. Ihre Venus verleiht Ihnen ein gutes Gespür dafür, was Ihnen guttut. Im 
Sommer dürfen Sie dann ruhig das Tempo rausnehmen und die Sonne genießen. Das füllt den 
Vitamin-D-Speicher und Sie können gestärkt in die zweite Jahreshälfte starten.

Berühmte Stiere
28.04.1908, Oskar Schindler, deutschmähr. Unternehmer
02.05.1972, Dwayne „The Rock“ Johnson, US-amerik. Schauspieler
16.05.1898, Tamara de Lempicka, poln. Malerin

schen Wind und viel Leidenschaft im Beziehungsalltag. Singles ha-

Löwe 23.07.–23.08.

Liebe Ihre Strahlkraft ist umwerfend. Wie die Sonne das 
zentrale Gestirn unter unseren Planeten ist, schaff en es Lö-
we-Singles wie selbstverständlich, im Mittelpunkt zu stehen 
und mit magischer Anziehungskraft die Aufmerksamkeit auf 
sich zu ziehen. Anfang August ist mit der Sonne in Ihrem Zeichen 
der Jackpot in Sachen Liebe zum Greifen nah. Achten Sie darauf, dass 
Merkur Ihnen nicht in die Parade fährt, indem er Sie zu viel quasseln lässt. Ab Oktober gilt für 
alle Löwen: Kuschelmodus bei Candle-Light-Dinner und guten Gesprächen.

Beruf und Finanzen Im Sonnenjahr ist für Sie alles möglich. Wenn Selbstbewusstsein bei 
Verhandlungen nicht reicht, können Sie immer noch Ihren umwerfenden Charme einsetzen. Sie 
sind auf der Gewinnerspur, Ihnen gelingt in diesem Jahr fast alles. Größere Anschaff ungen soll-
ten Sie für die zweite Augusthälfte planen. Da schaut Merkur bei Ihnen vorbei und versorgt Sie 
mit der nötigen Vernunft, um aus den vorliegenden Angeboten das lukrativste herauszupicken. 
Schon im November können Sie sich entspannt zurücklehnen und das Jahresende genießen.

Gesundheit Sport ist in diesem Jahr ein großes Thema für den Löwen, er will in Form blei-
ben. Allerdings neigen Sie im Frühjahr dazu, Ihre guten Vorsätze übertreff en und sich selbst 
überholen zu wollen. Schalten Sie zwei Gänge runter, das ist immer noch schnell genug. Neh-
men Sie sich Zeit, um herauszufi nden, was Ihnen guttut, und streichen Sie Ihren Terminkalen-
der ein wenig zusammen, so schaff en Sie Freiräume. Um Erkältungskrankheiten vorzubeugen, 
sollte Ihre Kleidung im Herbst nicht nur chic, sondern vor allem wettertauglich sein. 

Berühmte Löwen
23.07.1987, Julian Nagelsmann, dt. Fußballtrainer
07.08.1946, John Cromwell Mather, US-amerik. Physiker u. Nobelpreisträger
15.08.1896, Gerty Cori, österr.-US-amerik. Biochemikerin u. Nobelpreisträgerin

der Jackpot in Sachen Liebe zum Greifen nah. Achten Sie darauf, dass 

Skorpion 24.10.–22.11.

Liebe Skorpione sollten zu Jahresanfang nicht auf den gro-
ßen Rausch der Gefühle hoff en. Ihr Pluto zeigt Ihnen immer 
wieder die Schattenseiten einer Beziehung auf. Das ändert 
sich, wenn er im Februar vom Steinbock in den Wassermann 
wechselt. Singles spüren, dass sich eine große Liebe anbahnt. 
Trotzdem ist Geduld gefragt. Wenn Anfang Oktober Venus durch Ihr 
Zeichen streift, ist der Zeitpunkt da für ein „Perfect Match“. Bestehende Beziehungen intensi-
vieren sich, Sie beide bilden bis zum Jahresende eine unerschütterliche Einheit.

Beruf und Finanzen Während Sie sich im Januar noch gern abgrenzen und Ihr Ding lieber 
allein durchziehen, ändern Sie Ihre Strategie im Februar mit dem Wechsel Ihres Plutos in den 
Wassermann. Sie zeigen sich teamorientiert und suchen die Unterstützung der Kollegen. Finan-
zielle Entscheidungen sollten Sie auf den Herbst verschieben, wenn Mitte Oktober Merkur mit 
seinem strukturierten Denken durch Ihr Zeichen wandert und jegliche Oberfl ächlichkeit verhin-
dert. Berufl ich sorgt er dafür, dass Sie schwierigste Probleme lösen und dabei kollegial agieren.

Gesundheit  Nicht immer greift Ihr Motto „Was mich nicht umbringt, macht mich hart“. Sie 
neigen dazu, körperliche Signale auszublenden und Energiefresser zu ignorieren. Zum Glück 
hat Ihr Pluto Sie fest im Blick und warnt Sie rechtzeitig vor der eigenen Selbstüberschätzung. 
Vorsicht ist Anfang Oktober geboten, wenn Venus Sie zu allerlei Schleckereien verführen möch-
te: Schokolade hat plötzlich magische Anziehungskraft. Merkur bringt im Herbst Ihre Work-
Life-Balance wieder ins Gleichgewicht und Sie beenden das Jahr mit einem Fitnesshoch.

Berühmte Skorpione
28.10.1697, Giovanni Antonio Canal, ital. Maler
15.11.1845, Tina Blau, österr. Malerin
18.11.1984, Sabin Tambrea, dt.-rumän. Schauspieler

Trotzdem ist Geduld gefragt. Wenn Anfang Oktober Venus durch Ihr 

Wassermann 21.01.–19.02.

Liebe In der ersten Jahreshälfte heißt es: Festhalten – es 
drohen Turbulenzen in der Liebe. Sonne, Venus, Mars und 
Merkur geben sich in Ihrem Zeichen die Klinke in die Hand. Das 
bedeutet einerseits Freude, Leidenschaft und Sinnlichkeit, an-
derseits kann es zu Machtkämpfen kommen. Mit dem kritischen 
Pluto in Ihrem Zeichen erkennen Sie rechtzeitig dunkle Wolken am 
Beziehungshimmel. Er sorgt für klare Verhältnisse. Liebesbotschafterin Venus verbringt das 
Jahresende bei Ihnen und sorgt für Nähe und einen glücklichen Jahresabschluss.

Beruf und Finanzen Wie in der Liebe wird es auch im Job in der ersten Jahreshälfte turbu-
lent zugehen. Pluto in Ihrem Zeichen hat großen Einfl uss auf Ihre Entscheidungen und eröff net 
Ihnen Chancen, die zwar einen Umbruch bedeuten, aber Ihre berufl iche Laufbahn in eine viel-
versprechende Richtung lenken. Merkur hilft Ihnen, die Spreu vom Weizen zu trennen, und gibt 
Ihnen bei Verhandlungen das nötige Geschick, um am Ende als Gewinner zu triumphieren. Für 
die zweite Jahreshälfte sind die Weichen gestellt und Sie können im Team Erfolge feiern.

Gesundheit Auch wenn Ihnen der Jahresbeginn privat und berufl ich viel abverlangt: Mer-
kur und Mars versorgen Sie mit genügend Zuversicht und Kraft, sodass Sie Ihren Weg energisch 
und zielorientiert gehen können. Sie fi nden Ihre Mitte bei Entspannungsübungen auf der 
Yogamatte und Ausdauersport. Regelmäßiges Bahnenziehen im Schwimmbad oder gelegent-
liche Waldläufe stärken Ihre Work-Life-Balance und Sie fühlen sich gut. So sind Sie auch in den 
kritischen Phasen des Jahres geerdet und bekommen Stresssituationen schnell in den Griff .

Berühmte Wassermänner
25.01.1933, Corazon Aquino, philipp. Politikerin und Präsidentin
28.01.1887, Artur Rubinstein, poln.-US-amerik. Pianist
07.02.1478, Thomas Morus, engl. Staatsmann

Pluto in Ihrem Zeichen erkennen Sie rechtzeitig dunkle Wolken am 

Zwillinge 21.05.–21.06.

Liebe Singles dürfen die rosarote Brille aufsetzen. Ende Mai 
wandert nicht nur Liebesgöttin Venus in Ihr Zeichen, sondern 
auch Glücksplanet Jupiter: Und der bleibt bis Jahresende. Sie 
genießen das knisternde Prickeln des Verliebtseins. Das gilt 
auch für Zwillinge in einer festen Partnerschaft. Anfang Juni könn-
te die gelegentlich sehr ichbezogene Sonne in Ihrem Zeichen für Un-
stimmigkeiten sorgen und Sie müssen sich neu sortieren. Doch schon im September sind Sie 
wieder in der Spur und dürfen das Jahr entspannt ausklingen lassen.

Beruf und Finanzen Mit Jupiter in Ihrem Zeichen zeigt der Daumen für Erfolg ab Mitte des 
Jahres klar nach oben. Auch wenn es einem Zwilling schwerfällt – bis dahin müssen Sie sich in 
Geduld üben. Nutzen Sie die Zeit, um sich in Position zu bringen: Ein gutes Verhältnis zu Kolle-
gen ist eine gute Basis, um im richtigen Moment durchzustarten. Ihr Planet ist Merkur, der An-
fang Juni Ihr Zeichen durchwandert und Ihnen ein glückliches Händchen für Verhandlungen 
verschaff t. Die Ergebnisse werden Ihre Augen schon Ende Oktober zum Strahlen bringen.

Gesundheit In der Ruhe liegt die Kraft. Sie möchten am liebsten alle Sportarten auf einmal 
ausprobieren und überall perfekt sein. Finden Sie die richtige Balance zwischen Auspowern 
und Entspannung. Ganz besonders, wenn Sie ab der Jahresmitte berufl ich durchstarten, soll-
ten Sie hastiges Essen und häufi ge Besuche in Fast-Food-Restaurants vermeiden. Selbstkon-
trolle ist das Schlüsselwort. Gönnen Sie sich Besuche in einer Wellnessoase, kochen Sie gesund 
mit Freunden und achten Sie auf genügend Schlaf, um Ihre Akkus neu aufzuladen.

Berühmte Zwillinge
28.05.1968, Kylie Minogue, austral. Popsängerin
03.06.1986, Rafael Nadal, span. Tennisspieler
14.06.1958, Olaf Scholz, dt. SPD-Politiker und Bundeskanzler

te die gelegentlich sehr ichbezogene Sonne in Ihrem Zeichen für Un-

Jungfrau 24.08.–23.09.

Liebe Die erste Jahreshälfte zeigt sich in Sachen Liebe nicht 
sehr kreativ. Feste Beziehungen plätschern dahin, Singles hal-
ten nur halbherzig Ausschau nach der Liebe. Das ändert sich 
schlagartig im Sommer. Zuerst schaut die sinnliche Venus und 
dann auch die gut gelaunte Sonne bei Ihnen vorbei und beide 
zünden den Liebesturbo. Prickelnde Emotionen und Sinnlichkeit – 
das volle Programm lässt die Welt in rosarotem Licht erstrahlen. Die Sonne stärkt Ihr Selbst-
bewusstsein, Sie äußern Wünsche und möchten Neues in der Liebe ausprobieren.

Beruf und Finanzen Ein kosmisches Dreierpaket befi ndet sich im August für eine kurze Zeit 
in Ihrem Zeichen: Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, die Strategie, die Sie sich im Frühjahr zurecht-
gelegt haben, umzusetzen. Venus macht Sie verständnisvoll für Ihre Kollegen, die Sonne bringt 
Ihre Persönlichkeit zum Strahlen und Ihr Merkur lässt Sie strategisch so geschickt agieren, dass 
es Ihre Vorgesetzten schwer beeindruckt. Sie können endlich zeigen, was Sie draufhaben. Der 
Sprung nach oben auf der Karriereleiter ist Ihnen sicher. Glückwunsch!

Gesundheit Nutzen Sie die erste Jahreshälfte zur Stärkung Ihres Immunsystems und laden 
Sie Ihre Energiereserven gut auf – Sie werden sie in der zweiten Jahreshälfte brauchen. Ihr 
Schwachpunkt ist Ihr Nervenkostüm – Entspannungsübungen sorgen dafür, dass Ihre Nerven 
stark wie Drahtseile sind, wenn Sie in der zweiten Jahreshälfte gefordert werden. Ab Septem-
ber fi nden Sie die innere Balance bei Fahrrad- oder Kanutouren mit Freunden. Zusammen Spaß 
zu haben und gemeinsam gesund zu kochen, ist Ihr Lebenselixier für die kalte Jahreszeit.

Berühmte Jungfrauen
06.09.1992, Lisa Eckhart, österr. Kabarettistin
07.09.1807, Henry Sewell, engl.-neuseeländ. Politiker
13.09.1803, Grandville, frz. Karikaturist

zünden den Liebesturbo. Prickelnde Emotionen und Sinnlichkeit – 

Schütze 23.11.–21.12.

Liebe Mars befi ndet sich zwar nur die ersten drei Tage des 
Jahres in Ihrem Zeichen, verpasst Ihnen aber trotzdem einen 
kraftvollen Liebesschub, der Sie auf Wolke sieben davon-
schweben lässt. Venus und Merkur begleiten Sie in dieser Zeit 
eine Weile – das bedeutet viel Leidenschaft und gute Gespräche. 
Im Herbst könnte sich die Stimmung ein wenig abkühlen. Aber Ihr 
Glücksplanet Jupiter bewahrt Sie vor einem emotionalen Tief. Und wenn Jahresregentin Son-
ne sich Ende November in Ihr Zeichen bewegt, hat sie viel Harmonie im Gepäck. 

Beruf und Finanzen Zu Jahresanfang unterstützt Sie Ihr Planet Jupiter aus dem fernen Stern-
bild des Widder und versorgt Sie nicht nur mit Genialität, sondern auch mit dem nötigen Opti-
mismus, sich für Ihre Ideen einzusetzen. Denn auf Ihrem Weg möchten Neider Ihnen heimlich 
Steine in den Weg legen. Bleiben Sie aufmerksam und bringen Sie sich in Stellung, um die Stö-
renfriede rechtzeitig in die Schranken zu verweisen. Ab November sorgt Merkur in Ihrem Zei-
chen für einen krönenden Jahresabschluss, sodass sich auch Ihr Kontostand sehen lassen kann.

Gesundheit Schützen lieben es, sich so richtig zu verausgaben. Da gilt es, nicht zu übertrei-
ben, sondern die Akkus immer rechtzeitig wieder aufzuladen. Das gelingt am besten, wenn 
Sie für ein ausgewogenes Verhältnis von Sport und Entspannungsübungen sorgen. Als Schüt-
ze sind Sie für das Bogenschießen geradezu prädestiniert. Es fördert die Konzentration und die 
innere Ruhe. Zum Jahresende sorgt die Sonne in Ihrem Zeichen für viele spannende Experi-
mente in der Küche: exotisch, asiatisch, mediterran – Hauptsache hochwertig und gesund.

Berühmte Schützen
 29.11.1926, Dilhan Eryurt, türk. Astrophysikerin
19.12.1723, Susanne von Klettenberg, dt. Stiftsdame und Schriftstellerin
20.12.1948, Abdulrazak Gurnah, tansan. Schriftsteller und Nobelpreisträger

Im Herbst könnte sich die Stimmung ein wenig abkühlen. Aber Ihr 

Fische 20.02.–20.03.

Liebe Wenn im März die Frühlingsgefühle erwachen, sind 
Jahresregentin Sonne und die romantische Venus rechtzeitig 
in Ihrem Zeichen zur Stelle, um den Liebeshimmel hell erstrah-
len zu lassen. Schmetterlinge im Bauch, rosarote Brille, ein Him-
mel voller Geigen … Sie sind im Liebestaumel. Damit Ihnen nicht 
die Puste ausgeht, gesellt sich Mars dazu und bringt ein dickes Ener-
giepaket mit. Vor Fehlentscheidungen in diesem euphorischen Zustand schützt Sie der boden-
ständige Saturn, der sich ganzjährig in Ihrem Zeichen eingenistet hat.

Beruf und Finanzen Ihr Planet Neptun befi ndet sich ganzjährig in Ihrem Zeichen, das be-
deutet viel Feingefühl, um im Job gute Entscheidungen und bei Gehaltsverhandlungen den 
richtigen Ton zu treff en. Saturn in Ihrem Zeichen lässt zudem keine Selbstzweifel zu und stärkt 
Ihren Blick für das Wesentliche. Ihr Neptun lässt Sie auch in Stresssituationen mit Hingabe an 
Ihren Projekten arbeiten – der Erfolg ist Ihnen sicher. In der zweiten Jahreshälfte sollten Sie 
unter dem positiven Einfl uss der Planeten die Chance auf eine Weiterbildung nutzen.

Gesundheit Zu Jahresanfang gehört Sport nicht unbedingt zu Ihren Lieblingsbeschäftigun-
gen, zu verlockend ist die Couch. Es gilt, den inneren Schweinehund zu besiegen. Das gelingt 
spätestens, wenn im Februar Jahresregentin Sonne in Ihr Zeichen spaziert und Lust auf Out-
door-Aktivitäten macht. Sie haben Spaß, sich in Form zu bringen, und mit Saturn auch die 
nötige Disziplin, um durchzuhalten. Im Herbst könnte es zu einem kleinen Durchhänger kom-
men, nehmen Sie sich nicht zu viel vor und nutzen Sie die Zeit für ärztliche Vorsorgetermine.

Berühmte Fische
21.02.1963, Karl Lauterbach, dt. Mediziner und SPD-Politiker
03.03.1962, Jackie Joyner-Kersee, US-amerik. Leichtathletin
16.03.1969, Markus Lanz, Südtiroler Entertainer

die Puste ausgeht, gesellt sich Mars dazu und bringt ein dickes Ener-
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• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Flies die Welt, 

wie sie Dir gefällt!

Medizinische Fußpflege

Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.de

Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflege

Fachfußpflegerin

Info: Darmstadt Tel. 06151-9577343

Salvatore Aragona
Hauptstraße 65
64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 7 35 47
Fax 0  61 58 / 7 35 78
Funk 0171  /  7401115

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art - Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 7.30 - 18 Uhr
Freitag     7.30 - 17 Uhr Samstag 9 - 12 Uhr

Bergstraße 110 • 64319 Pfungstadt • Tel.: 0 61 57 / 94 60 0
www.autohaus-gandenberger.de

Neuwagen • Gebrauchte • Service
Wir wünschen allen einen guten Start in das neue Jahr! 

Mehr Informationen unter
www.moebel-heidenreich.de/inventur2023

Dezember

MITTWOCH
27.

Dezember

DONNERSTAG

28.
G

Dezember

FREITAG
29..

Dezember

SAMSTAG

30.
r Dezember Dez b

Jetzt einmalig
günstige In-

ventur-Preise
in unseren

Fachgeschäften
sichern!

INVENTUR-VERKAUF
zum Jahresendspurt

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de

Auch in unserer Küchenwelt und im
MöbelOutlet amDornbergerBahnhof!

Lise-Meitner-Straße 21 • 64584 Biebesheim
Telefon: 06258 / 6007 • www.iws-richter.de

KOMPETENZ&
ZU

VE
RL

ÄSSIGKEIT

25
JAHRE

Wir beraten S
ie 

kompetent u
nd 

KOSTENLOS!

MIT KLIMAGERÄTEN
ENERGIEEFFIZIENT
HEIZEN + KÜHLEN

75%
IN ALLEN ABTEILUNGEN!

BIS ZU %
SPAREN SIE

BIS 31. JANUAR

06.
JANUAR

2024

Weitere Informationen unter: moebel-martin.de

GEWINNSPIEL | GLÜCKSRAD | COCKTAILBAR

Wohnfühl-
Shopping-

Samstag! BIS 21.00 UHR
IN MAINZ

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Das war‘s also schon wieder, liebe Leserinnen und Leser, am morgigen Sonntag verabschieden wir das Jahr 2023 in den 
Archivkeller der Geschichte. Große Trauer um die zurückliegenden 365 Tage verspüren wahrscheinlich die Wenigsten, dafür 
beherrschen weiterhin zu große Krisen nebst mehrerer brutaler Kriege das Weltgeschehen. Und doch gilt es, die Kraft des Vo-
rangehens zu nutzen, mit positiver Energie und dem Geist des Neuanfangs, der jeder Silvesternacht innewohnt. Genießen Sie 
den Sprung hinüber in 2024, es wird sich lohnen... Wir lesen uns dann wieder in der ersten Ausgabe eines neuen Jahrgangs, 
diesmal am Dreikönigstag. Foto: Pixabay

Rock, Folk-Pop, Soul und Jazz
„Offene Bühne“ der Musikkiste Groß-Rohrheim zum Jahresauftakt 
Groß-Rohrheim (red). Die 
Musikkiste Groß-Rohrheim 
lädt alle Interessierten zur 
ersten „Offenen Bühne“ im 
neuen Jahr am Dienstag, 2. 
Januar, um 20 Uhr, in der 
Gaststätte „Alemannia“, (Am 
Sportplatz) in Groß-Rohr-
heim ein, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Laut Orga-
nisator Eberhard Petri stehen 
dabei dieses Mal Rock, Folk-
Pop, Soul und Jazz auf dem 
Programm. Mit dabei sind 
der Hamburger Musiker Do-

minic van Deyk, Sänger und 
Gitarrist Tom Matthes, Chia-
ra Frodyma, die an die an 
diesem Tag zum ersten Mal 
Solo auf der offenen Bühne 
stehen wird, und Neil Young-
Experte Thomas Rossowski . 
Weiterhin sei auch eine Jazz 
Session, unter anderem mit 
Andreas Schlossarek und 
Norbert Paul geplant.
Zum Ablauf des Abends er-
klärt die Musikkiste: „Jeder 
Künstler, jede Band kann 
in einem zeitlichen Rah-

men von circa 20 Minu-
ten vier Stücke darbieten. 
Wenn die Bühne nicht so 
stark frequentiert ist, kann 
der Rahmen auch bis 45 
Minuten ausgedehnt wer-
den. Rein akustische Acts 
werden wir anmoderieren 
und das Publikum um Ruhe 
und Aufmerksamkeit bitten. 
Außerdem werden wir die 
akustischen Acts zu Beginn 
bringen, wenn Spannung 
und Konzentration noch hö-
her sind. Sessions sind er-

wünscht, stilübergreifendes 
Zusammenspiel, spontane 
Performances sind span-
nend und abwechslungs-
reich. Der Eintritt ist frei, 
wir lassen einen Hut herum-
gehen, der für die Künstler 
bestimmt ist. Allen Künst-
lern stehen eine 12-kanalige 
P.A., ein Stage-Piano und ein 
Sonor-Schlagzeug (ohne Be-
cken) zur Verfügung.“
Die nächste „Offene Bühne“ 
ist dann für den 6. Februar 
geplant.

Ihre Anzeige, voll im  
lokalen Geschehen.

Jetzt individuelles  
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
info@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

Mittendrin!
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Inhaber Otto Wedel
Wilhelm-Leuschner-Straße 45

64584 Biebesheim

Tel.:  0 62 58 / 62 13 
Fax: 0 62 58 / 62 12

• Krankenfahrten   

• Flughafenfahrten

• Kleinbus bis zu 8 Personen   

• rauchfrei und klimatisiert

Block.indd   1 01.07.2015   16:46:30 Uhr

Inhaber Otto Wedel
Wilhelm-Leuschner-Straße 45

64584 Biebesheim

Tel.:  0 62 58 / 62 13 
Fax: 0 62 58 / 62 12

• Krankenfahrten   

• Flughafenfahrten

• Kleinbus bis zu 8 Personen   

• rauchfrei und klimatisiert

Block.indd   1 01.07.2015   16:46:30 Uhr

Krankenfahrten   •   Flughafenfahrten 
rauchfrei und klimatisiert

Inhaber Otto Wedel
Wilhelm-Leuschner-Straße 45 · 64584 Biebesheim

Arbeitsunfähigkeit während der 
Kündigungsfrist
Wenn Arbeitnehmer arbeits-
unfähig erkranken, erhalten sie 
während der ersten 6 Wochen 
der Erkrankung Entgeltfortzah-
lung. Voraussetzung ist, dass die 
Erkrankung durch ärztliches At-
test nachgewiesen wird. Hier hat 
es eine wichtige Einschränkung 
durch das Bundesarbeitsgericht 
(BAG) gegeben.
O�  ist zu beobachten, dass 
Arbeitnehmer, die überraschend 
eine Kündigung erhalten, hier-
von so sehr getro� en sind, dass 
sie erkranken. Wenn sie in dieser 
Situation eine Krankschreibung 
vorlegen, und zwar für den exakt 
gleichen Zeitraum wie die Kün-
digungsfrist, dann hält das BAG 
eine vorgetäuschte Erkrankung 
für möglich und sieht die ärzt-
liche Bescheinigung als in Frage 
gestellt an, falls der Arbeitgeber 
die Erkrankung mit konkreten 
Angaben bestreitet. 
Dies hat zur Folge, dass an die 
Darlegungs- und Beweislast des 
Arbeitnehmers höhere Anforde-
rungen gestellt werden. Er muss 
nun konkret vortragen und hier-

zu seinen Arzt als Zeugen be-
nennen, welche gesundheitlichen 
Einschränkungen mit welchen 
Auswirkungen auf seine Tätigkeit 
zur Arbeitsunfähigkeit führen.
Zu der dargestellten Situation 
kommt es übrigens nicht, wenn 
der Zeitraum der ersten Krank-
schreibung länger als die Kündi-
gungsfrist ist oder wenn sie kür-
zer ist und dann verlängert wird. 
Wenn Sie zu dieser oder einer 
anderen arbeitsrechtlichen Pro-
blematik Fra-
gen haben, so 
steht Ihnen die 
Rechtsanwalts-
kanzlei Manz 
gerne zur Ver-
fügung.

Fachkanzlei 
für Arbeitsrecht Manz, 
Akazienweg 2, Alsbach, 
(06257) 50470, 
www.kanzlei-manz.com

Impressum
Ried-Information
Erscheinungsweise: wöchentlich samstags

Auflage: ca. 23.000 Exemplare

Herausgeber:  PLEGGE Medien Verlag GmbH 
Friedrich-Wöhler-Str. 2 - 4 
64579 Gernsheim 
Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
Telefax 0 62 58 / 93 36 - 50 
info@plegge-medien.de 
 redaktion@plegge-medien.de

 www.plegge-medien.de

Geschäftsführung:  Karin Weiß-Plegge, 
Pascal Plegge, Pierre Plegge

Leitung 
Werbevermarktung:  Chiara Nixdorf
 info@plegge-medien.de

Redaktion: Matthias Weißmann, (mw), (V.i.s.d.P.)

 Heike Strobel, (hst)
 Niklas Chlebnicek, (nic)
 Dr. Philipp Schaab, (ps) 

Produktion:  PLEGGE Medien
 Produktion GmbH
 64579 Gernsheim

Druck: VRM Druck GmbH & Co. KG 
 Alexander-Fleming-Ring 2 
 65428 Rüsselsheim am Main

Vertrieb:  VRM Logistik
 64295 Darmstadt

Redaktionsschluss: mittwochs 18.00 Uhr

Anzeigenschluss: mittwochs 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:  Mo. – Do. 8.00 – 16.00 Uhr
 Fr. 8.00 – 13.00 Uhr
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem Maße des vor-
handenen Platzes. Für den Inhalt von Leserbriefen wird die 
Haftung ausgeschlossen, Kürzungen bleiben vorbehalten.  
Für Gestaltung, Satz und Ausführung von Texten und  
Anzeigen, Urheberrecht beim Verlag. 
 Für Fehler keine Haftung.

Amtliches Bekanntmachungsorgan der Stadtverwaltung Gernsheim.

Begrüßen Sie den bunten Frühling in der „Heimat
der Windmühlen“ auf einer exklusiven Fluss-
kreuzfahrt mit dem beliebten Komfort-Schiff „MS
Johann Strauss“. Ganz bequem werden Sie mit dem
Bus aus dem Rhein-Main-Gebiet direkt zum Schiff
nach Düsseldorf gebracht, wo Ihr „schwimmendes
Urlaubshotel“ bereits auf Sie wartet. Erleben Sie den
weltberühmten Keukenhof zur schönsten Jahreszeit,
wenn ein atemberaubendes Blütenmeer aus hunder-
ten von farbenfrohen Tulpensorten die malerische
Parklandschaft in ein wahres Blumenparadies
verzaubert. Einzigartige Impressionen erhalten Sie
auch bei einem Besuch im mittelalterlich anmu-
tenden Enkhuizen sowie beim Bummel durch das
gemütliche Hafenstädtchen Hoorn. Nijmegen, die äl-
teste Stadt der Niederlande, ist der letzte Stopp auf
Ihrer Reise, bevor Sie in Düsseldorf wieder von Bord
gehen und unser Bus Sie zurück ins Rhein-Main-
Gebiet bringt. Lassen Sie sich an Bord verwöhnen
und freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen
Kurzurlaub mit unvergesslichen Erlebnissen!

IHR SCHIFF
Die 2006 erbaute und 2017 komplett renovierte
„MS Johann Strauss“ überzeugt durch ein optima-
les Raumverhältnis sowie klassisch-eleganter Aus-
stattung. Die Atmosphäre an Bord ist gemütlich und
ungezwungen. Zur Einrichtung des Schiffes gehören
ein Panorama-Restaurant (eine Tischzeit), Bar mit
Lounge, Bibliothek, kleiner Fitnessbereich und ein gro-
ßes Sonnendeck mit Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m.

KABINEN
Die komfortablen Außenkabinen haben alle DU/WC,
SAT-TV, Fön, regulierbare Klimaanlage u.v.m. Die De-
luxe-Kabinen (15 m²) und 2 Suiten (19,5 m²) auf dem
Oberdeck verfügen über französische Balkone, die Su-
perior-Kabinen (15 m²) und die beiden Suiten (18 m²)
auf dem Mitteldeck haben zu öffnende Panorama-
fenster. In den 4 Junior Suiten (18 m²) und Standard-
Kabinen (15 m²) des Mitteldecks gibt es große nicht
zu öffnende Panoramafenster. Die Fenster der kleine-
ren Kabinen (12 m²) auf dem Hauptdeck kann man
nicht öffnen. Bei allen Kabinen lassen sich die Betten
wahlweise zusammen oder getrennt stellen (Ausnah-
me Hauptdeck: nur getrennte Betten möglich).

5-TÄGIGE „ALL INCLUSIVE FLUSSKREUZFAHRT“

MalerischesNordholland
inkl. Ausflug Keukenhof, Getränkepaket und bequemer Busan- und abreise

01.04. – 05.04.2024

REISELEISTUNGEN
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie der „MS Johann Strauss“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten
• All inclusive - Getränkepaket von 09:00 – 01:00 Uhr (inkl. Hauswein, Fassbier, alkoholfreies
Bier, Mineralwasser, Softdrinks, Säfte, Kaffee und Tee)

• 1x Kapitänsdinner und 1 Welcome-Drink zur Begrüßung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Bustransfer ab/bis Mainz, Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach Düsseldorf und zurück

Reiseveranstalter: Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter Straße 45, 65474 Bischofsheim.
Änderungen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. Fotos: © Feenstra Rijn Lijn B.V., Arnhem.

Mehr Informationen
und Buchung:

Tag Malerisches Holland Ankunft Abfahrt

1
Busanreise aus dem
Rhein-Main-Gebiet nach
Düsseldorf – Einschiffung
ab ca. 14:30 Uhr

- 16:00

2 Amsterdam 05:00 19:00
3 Enkhuizen 00:10 12:00
3 Hoorn 15:00 20:00
4 Nijmegen 06:00 21:00

5
Düsseldorf – Ausschif-
fung ab ca. 09:00 Uhr
und Busrückfahrt ins
Rhein-Main-Gebiet

08:00 -

Ausflug zur

Tulpenblüte

in Holland
im Reisepreis

inkludiert!

INKL. BUSFAHRT
AUS DEM

RHEIN-MAIN-GEBIET

NACH DÜSSELDORF ZUM

SCHIFF UND ZURÜCK

TEL.: 06144 - 334822

REISEBÜRO WAGNER GMBH

Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Kabinenkategorie Preis p.P. in Euro
2- Bett außen Hauptdeck (kleines Fenster) 649,-
2-Bett außen Standard Mitteldeck (Panoramafenster) 729,-
2-Bett außen SuperiorMitteldeck (Panoramafenster zu öffnen) 799,-
2-Bett außen Junior Suite Mitteldeck (Panoramafenster) 849,-
2-Bett außen Deluxe Oberdeck (franz. Balkon) 999,-
2-Bett außen SuiteMitteldeck (Panoramafenster zu öffnen) 1.199,-
2-Bett außen Suite Oberdeck (frz. Balkon) 1.249,-
2- Bett außen Hauptdeck zur Alleinb. (kleines Fenster) 999,-
2-Bett außen Superior Mitteldeck zur Alleinb.
(Panoramafenster zu öffnen) 1.199,-

2-Bett außen Deluxe Oberdeck zur Alleinb. (franz. Balk.) 1.499,-

Gartenrunde 
in Leeheim
Leeheim (red). Der Obst- und 
Gartenbauverein Leeheim lädt 
alle Interessierten zu seiner 
ersten Gartenrunde im neu-
en Jahr, am Montag, 8. Januar, 
ein, heißt es in einer Mittei-
lung des Vereins. Die Garten-
runde bietet Gelegenheit, um 
sich zwanglos über alle Fragen 
des Obst- und Gartenbaus zu 
unterhalten. Sie findet ab 19 
Uhr in der Anlage des Obst- 
und Gartenbauvereins in der 
Erfelder Straße Ortsausgang 
Richtung Erfelden statt. Auch 
Nichtmitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins sowie neu 
in Leeheim Zugezogene sind 
in dieser Runde willkommen, 
erklärt der Verein abschlie-
ßend.
Weitere Infos: 
OGV-Leeheim.de

Trauercafé in 
Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). Zu 
Beginn des neuen Jahres fin-
det für alle Menschen, die 
um einen Angehörigen oder 
nahestehenden Menschen 
trauern, in Groß-Rohrheim 
wieder ein Trauercafé statt, 
heißt es in einer Pressemit-
teilung. Das Café öffnet am 
Donnerstag, 4. Januar, um 15 
Uhr im Pfarrheim St. There-
sia in Groß-Rohrheim (Ri-
chard-Wagner-Straße 25). In 
einer sicheren und wohltu-
enden Atmosphäre werden, 
laut den Verantwortlichen, 
bei Kaffee und Kuchen die 
Themen der Gäste aufge-
griffen. Um Anmeldung bei 
Gemeindereferentin und 
Trauerbegleiterin Birgit 
Bongiorno wird gebeten. 
Kontakt: Birgit.Bongior-
no@Bistum-Mainz.de

HGV plant zu 
Rundgang
Leeheim (red). Seinen tradi-
tionellen Neujahrsrundgang 
organisiert der Heimat- und 
Geschichtsverein Leeheim 
für Samstag, 6. Januar, heißt 
es in einer Mitteilung des 
Vereins. Treffpunkt ist um 
9.30 Uhr an der Ecke Haupt-/ 
Riedhäuserhof-Straße. „Die 
Wanderstrecke geht rund um 
Leeheim, auf dem Radweg 
Richtung Dornheim, zum 
Golfplatz und zu den Wasser-
steinen. Hier wartet ein war-
mer Glühwein auf die Wan-
derer. Danach geht es zurück 
zum Heimatmuseum. Dort 
haben fleißige Helfer bereits 
einen Eintopf und warme 
Würstchen zur Stärkung vor-
bereitet“, kündigt der HGV 
an.

„Bin herzlich aufgenommen worden“
Ein Mann für die Zahlen: Groß-Rohrheim hat wieder einen Kämmerer
Groß-Rohrheim (mic). Es 
hat ein wenig gedauert, doch 
nun hat die Gemeinde Groß-
Rohrheim wieder einen Käm-
merer. Der Mann der Zahlen, 
der nun die Finanzabteilung 
im Rathaus leitet, heißt Kevin 
Krombholz, ist 28 Jahre jung, 
aufgewachsen in Biebesheim 
und wohnt zurzeit mit seiner 
Partnerin in Stockstadt. So hat 
er es also nicht ganz so weit 
zu seiner neuen Arbeitsstelle. 
Der Weg ist, verglichen zu sei-
nem bisherigen Arbeitgeber, 
der Kreisverwaltung Groß-
Gerau, ein klein wenig kürzer. 
Krombholz, der in der letzten 
Sitzung der Gemeindever-
tretung den Kommunalpoli-
tikern kurz vorgestellt wurde, 
folgt auf Gerhard Henning, 
der im Spätsommer in den 
Ruhestand ging. Hennig hatte 
das Amt des Kämmerers viele 
Jahre geleitet.
Bei Kevin Krombholz könnte 
das ebenso der Fall werden. 
Der 28-Jährige steht noch am 
Beginn seiner beruflichen 
Karriere. Und den Job als 
Verwaltungsfachangestellter 
hat er von der Pike auf ge-
lernt. 2012 startete er seine 
Ausbildung beim Landrats-
amt Groß-Gerau. Dort muss-
te er, so ist es bei diesem Aus-
bildungsweg üblich, mehrere 
(Fach-)Bereiche kennenler-
nen. So blieb er nach dem 
Ende der Ausbildungszeit 
2016 beim Fachbereich Fi-
nanzen des Kreises und hier 
zunächst in der Abteilung 

externes Rechnungswesen 
mit Kasse und anschließend 
in der Abteilung „Vollstre-
ckung“ hängen. Krombholz 
war also dafür zuständig 
Außenstände bei säumigen 
Schuldnern einzuholen. Hat 
also jemand beispielswei-
se seine Gewerbesteuer, die 
Rundfunkgebühren oder 
auch nur die Hundesteuer 
nicht bezahlt, meldet dies 
die Kommune dem Kreis und 
die Abteilung Vollstreckung 
kümmert sich dann darum 
diese Geld einzuholen. „Ich 
war auch bei den Menschen 
vor Ort und habe beispiels-
weise Ratenzahlungen ver-
einbart. Irgendeine Lösung 
gab es immer“, sagte Rohr-
heims neuer Kämmerer, der 
in jener Zeit noch einmal die 
Schulbank gedrückt hat. 
In Darmstadt ließ er sich zum 
Verwaltungsfachwirt aus-
bilden. Damit war auch klar, 

dass die Zeit in der Abteilung 
Vollstreckung zeitlich be-
grenzt war. Krombholz inter-
ner beruflicher Werdegang 
führte ihn dann zur Kom-
munalaufsicht des Kreises 
Groß-Gerau. Und genau hier 
geht es um reichlich Zahlen, 
denn dort war er mit den 
Haushalten der Städte und 
Gemeinden und den Wasser 
und Bodenverbänden sowie 
Zweckverbänden direkt be-
fasst. Die Kommunalaufsicht 
genehmigt die eingereich-
ten Haushalte – oder lehnt 
ein Zahlenwerk auch mal 
ab. Kevin Krombholz hat die 
Stellenausschreibung der 
Groß-Rorheimer Verwaltung 
gesehen und sogleich seine 
Chance ergriffen. Hier ist er 
nämlich – in Vergleich zur 
bisherigen Arbeitsstelle – in 
leitender Funktion tätig. „Ich 
bin froh, hier genommen 
worden zu sein und ich wur-

de auch sehr freundlich und 
nett aufgenommen“, sagte 
der Neue, der auch die di-
rekte Nähe zur Kommunal-
politik schon ein wenig ken-
nengelernt hat. Das gab es so 
bisher nicht in seiner Arbeit. 
In Zukunft wird er (sofern es 
sein Ressort betrifft) in den 
Fachgremien den Fragen der 
Kommunalpolitiker :nnen 
Rede und Antwort stehen 
müssen.
Zwei Dinge sind an ihm aber 
vorbeigegangen. Das Hick-
hack um den früheren Bür-
germeister sowie der aktuelle 
Haushalt, der ausnahmswei-
se von einem Fachbüro er-
stellt wurde. Das eine hat er in 
den Medien mitbekommen 
und kommunale Haushalte 
sind für ihn ja nichts Neues. 
„Ich freue mich schon auf die 
Aufgabe, den Haushalt 2025 
mitgestalten zu können“, sag-
te Krombholz. Und da hilft es 
ihm schon, dass er einige Zeit 
in der Kommunalaufsicht tä-
tig war. Nun hat er also qua-
si die Seite gewechselt und 
weiß, was von der Behörde 
„verlangt“ wird. „Und ich 
habe auch noch einen sehr 
kompetenten Mann an mei-
ner Seite“, sagte der Stock-
städter und meint hier vor 
allem Rohrheims neuen Bür-
germeister Karsten Krug, der 
einen ähnlichen Karriereweg 
beschritten hat. Krug hatte 
auch viele Jahre in der Kreis- 
sowie Kommunalverwaltung 
(Lorsch) gearbeitet. 

Kevin Krombholz leitet ab sofort die Finanzabteilung in der 
Groß-Rohrheimer Gemeindeverwaltung.  Foto: Burmeister

„Christkind komm in unser Haus“
Traditionelle Heubündelausgabe beim HGV Leeheim
Leeheim (haza). Den alten 
Leeheimer Volksbrauch, das 
„Heubündeltragen“ unter-
stützte der Leeheimer Hei-
mat- und Geschichtsverein 
auch wieder in diesem Jahr.  
Die Vorstandsmitglieder 
Claus Böttger, Albert Wiesen-
äcker und Manfred Nold ga-
ben über 450 Portionen Heu 
aus und jedes Kind bekam 

dazu auch noch einen Niko-
laus aus Schokolade. 
„Der alte Volksbrauch wird 
seit vielen Generationen in 
Leeheim praktiziert und von 
den Vereinsmitgliedern seit 
mehr als 25 Jahren gepflegt 
sowie von den Einwohnern 
auf Haupt- und Nebenstra-
ßen mit großem Interesse 
verfolgt“, betont Vorsitzen-

der Ludwig Jung. Die Kinder 
brachten das Heubündel zu 
ihren Patinnen und Paten, 
Großeltern oder Verwand-
ten. Das Heu ist als symbo-
lische Nahrung für den Esel 
des Christkinds bestimmt, so 
dass er keinen Hunger leiden 
muss, wenn dieses die Weih-
nachtsgeschenke verteilt. 
Mit der Übergabe verbunden 

ist auch das kleine Gedicht 
„Christkind komm in unser 
Haus, leer deine schönen Sa-
chen aus, stell deinen Esel an 
den Mist, dass er Heu und Ha-
fer frisst.“ Zum Abschluss der 
traditionellen Aktion wünsch-
ten die Mitglieder des Hei-
mat- und Geschichtsvereins 
allen ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest.

Links: Trotz Regenwetters herrschte bei der Heubündelausgabe im Hof des Museums Hochbetrieb. Rechts: Mit dabei waren auch 
(von links): Albert Wiesenäcker, Luca und Alessia Schwinning sowie Manfred Nold. Im Hintergrund sorgt Claus Böttger für 
Nachschub.  haza-fotos (2)
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Korngasse 3 • Biblis
info@lehmann-moden.de
 www.lehmann-moden.de

06245-99955
01522-987 26 11( Whatsapp)

     Öffnungszeiten:
Mo-Fr   9:30 - 12:30 Uhr
              15:00 -  18:00 Uhr
Sa            9:30 - 13:00 Uhr
  

oder nach Vereinbarung

...jetzt ist Jackenzeit!

Rohr- und 
Kanalreinigung

06251-9449177
24 Stunden-Notdienst

Kanal TV

Inh. A. Peters

06258-81516 Willius

kanalreinigung-willius.de

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betre� :
E-Paper Ried-Information

Autopark Biebesheim
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen!

Täglich neue Fahrzeuge aller Preisklassen!

Sie können unsere Fahrzeuge mit mehreren Bildern im Internet
unter www.apbiebesheim.de besichtigen!

Fahrzeuginzahlungsnahme und -fi nanzierung auch ohne
Anzahlung möglich!

Inh. Stefan Backof • Biebesheim
Bahnhofstraße 2 • Tel. 0 62 58 / 94 99 49 • Fax 0 62 58 / 94 99 99

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Zeitung  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

plegge-medien.de/service/ 
zustellservice.html

„Frieden“ war das Leitwort
Vorweihnachtliche Zusammenkunft des BdV in Biebesheim
Biebesheim (red). Der Kreis-
verband des Bundes der Ver-
triebenen (BdV) Groß-Gerau 
kam kürzlich im Biebes-
heimer Angelvereinsheim 
mit seinen Mitgliedern, Gön-
ner:innen sowie Freundin-
nen und Freunden in der 
vorweihnachtlichen Zeit 
des Advents zusammen, um 
sich gemeinsam auf Weih-
nachten einzustimmen. Wie 
der BDV berichtet, gestalte-
te auch in diesem Jahr die 
BdV-Musik- und Gesangs-
gruppe die Zusammenkunft 
mit Liedern der Heimat 
und Weihnachtsliedern mit. 
Vorstandsmitglied Helmut 
Brandl habe als Ehrengäste 
den erst kürzlich in sein Amt 
gewählten Bürgermeister der 
Gemeinde Biebesheim, Mar-
cus Rahner, die Beigeordnete 
Brigitte Freitag und die Pfar-
rerin der evangelischen Kir-
chengemeinde Biebesheim, 
Dorothee Herwig sowie die 
Vorsitzende des BdV-Kreis-
verbandes Darmstadt-Die-
burg, Gisela Greiner, begrü-
ßen können. Der scheidende 
und terminlich verhinderte 
Bürgermeister Thomas Schell 
sowie Kaplan Maximilian 
Eichler von der katholischen 

Kirchengemeinde Biebes-
heim hätten den Anwesen-
den darüber hinaus Weih-
nachts- und Neujahrsgrüße 
übersandt.
So, wie die meisten Ehren-
gäste in ihren Grußworten, 

habe auch Helmut Brandl 
das Wort „Frieden“ als Leit-
wort in seine Begrüßungs-
rede gestellt, heißt es im 
Bericht des BdV weiter. 
„Weihnachten ist durch die 
Botschaft der Engel und 

Christi Geburt nicht allein 
Beginn unserer Zeitrech-
nung, sondern gleichzeitig 
ein Inbegriff der menschli-
chen Sehnsucht nach Frie-
den geworden. An diesem 
‚Tag des Friedens‘ gehen die 

Gedanken vor allem dorthin, 
wo immer noch das Donnern 
der Waffen dröhnt, wo Terror 
und Gewalt herrschen: Zu 
den gequälten Menschen in 
den unterschiedlichen Kri-
senregionen dieser unserer 
Erde. Wir denken heute in 
diesen Tagen vor allem an 
die Schicksale, an das Leid 
und den Tod vieler Men-
schen in der Ukraine, in Is-
rael und Palästina. So will 
und soll die Weihnachtsbot-
schaft von Bethlehem unse-
re Herzen erreichen. Denn 
nur was in unseren Herzen 
ankommt, entwickelt Kraft 
zu neuem, verändertem Tun, 
- auch bei den Menschen, 
die heute noch nicht guten 
Willens sind“, so Brandl bei 
seiner Begrüßung.
Mit einem Lichtergruß an die 
ehemaligen Heimatgebiete in 
Mittel-, Ost- und Südosteuro-
pa, mit Heimat- und Weih-
nachtsliedern, Gedichten 
und Brauchtumsgeschichten 
zu Weihnachten bei Kaffee 
und Christstollen habe der 
BDV anschließend ein reich-
haltiges Programm im bis auf 
den letzten Platz gefüllten 
Biebesheimer Anglervereins-
heim geboten.

Der neue Biebesheimer Bürgermeister Marcus Rahner (links) besuchte ebenfalls die Zusam-
menkunft des BDV und sprach einige Grußworte.  Foto: BDV

Silvester wird es wieder laut
Mit Böllern, Raketen und ganz vielen guten Vorsätzen
Region (hst). Am 31. De-
zember, in der Nacht auf 
den 1. Januar, feiern die 
Menschen und lassen – so-
fern es wieder erlaubt ist – 
Raketen steigen und laute 
Böller krachen. Diese Sitte 
hat ihren Ursprung wohl 
in heidnischen Zeiten, in 
denen die Germanen mit 
lautem Getöse und Feuer-
werk die bösen Geister des 
ausgehenden Jahres vertrei-
ben zu können. Sie schlu-
gen auf Töpfe, ließen un-
entwegt Glocken läuten und 
zündeten Holzräder an, die 
sie brennend ins Tal rollten, 
so der Volksglaube.
Heutzutage feiern die Men-
schen in Deutschland Silves-
ter – Namensgeber dafür war 
später dann allerdings ein 
Christ, nämlich Papst Silves-
ter der Erste, der am 31. De-
zember 335 starb –  in einer 
moderneren Form, aber im-
mer noch laut, mit viel Spek-
takel am Himmel und jeder 
Menge guter Vorsätze im Ge-
päck. 
Was den Menschen eine 
Freude, ist für die meisten 
Tiere ein Alptraum. Jährlich 
suchen dutzende Hunde und 
Katzen aus lauter Panik we-

gen der lauten Kracher und 
Raketen das Weite. Sollte das 
passieren, ist es für die meis-

ten Haustierbesitzer:innen 
eine emotionale Katastrophe. 
Die Suche nach Hund und 

Katze überschattet dann den 
Start ins neue Jahr. Deswegen 
sollten Gassi-Runden mög-

lichst vor 12 Uhr nachts, also 
vor der Böllerei, geschehen. 
Denn trotz doppelter Siche-
rung durch entsprechende 
Führungs- und Sicherungs-
leinen gelingt es den pani-
schen Hunden oft, sich aus 
dem Sicherungsgeschirr he-
rauszuwinden und wegzu-
laufen. 
Damit in diesem Fall das 
entlaufene Tier schnell ge-
funden werden kann, sollte 
man vorher prüfen, ob das 
Geschirr gut sitzt und ob 
der Chip und die Tasso- be-
ziehungsweise Findefix-Re-
gistrierungen noch aktuell 
sind. Ist man Besitzer eines 
Tracking-Systems für den 
Hund, sollte der GPS-Tra-
cker an Silvester möglichst 
vollständig geladen sein. Ist 
das vierbeinige Familien-
mitglied trotz aller Vorkeh-
rungen entlaufen und nicht 
zu finden, sollte als erstes 
die Polizei informiert wer-
den, denn diese kontaktiert 
das zuständige Tierheim, 
das dann im besten Fall über 
die Registrierungen bei Tas-
so oder Findefix die Besitzer 
ausfindig machen kann und 
diese auch über den gefun-
denen Hund informiert.

Glitzernde, strahlende, bunte Raketen erleuchten traditionell den Himmel in der ersten Nacht 
eines jeden neuen Jahres und werden von den Menschen an Silvester bestaunt.  Foto: Strobel

Für ein neues Einsatzfahrzeug
TLF 4000 soll kommen: Freiwillige Feuerwehr Gernsheim erhält Zuwendung 

W i e s b a d e n / G e r n s h e i m 
(red). Innenstaatssekretär 
Stefan Sauer hat kürzlich 
einen Förderbescheid in 
Höhe von mehr als 96.000 
Euro an die Stadt Gernsheim 
überreicht. Die Zuwendung 
dient der Beschaffung eines 
Tanklöschfahrzeugs TLF 
4000 mit Druckzumisch-
anlage DZA für die Frei-
willige Feuerwehr Gerns-
heim. „Hessen investiert 
so viel wie noch nie in den 
Brandschutz. Mit der heu-
tigen Zuwendung unter-
stützt das Land die hervor-
ragende Arbeit der Aktiven 
in der Freiwilligen Feuer-
wehr Gernsheim, die täg-
lich einen herausragenden 
Beitrag für den Brandschutz 
leisten. Der Einsatz unserer 
Kameradinnen und Kame-
raden ist unverzichtbar für 
unsere Sicherheit und das 
Gemeinwesen. Die Hes-
sische Landesregierung 
unterstützt deshalb die An-
schaffung neuer Fahrzeuge 
in noch nie dagewesenem 

Umfang. Wir würdigen da-
mit ganz bewusst die wichti-
ge Arbeit vor Ort“, so Staats-
sekretär Stefan Sauer bei 
der Übergabe des Förderbe-
scheids.
Das Tanklöschfahrzeug TLF 
4000 dient überwiegend zur 
Bereitstellung von größe-
ren Löschwassermengen, 
Nachschub von Lösch-
wasser, Bereitstellung und 
Abgabe von Sonderlösch-
mittel und zur Waldbrand-
bekämpfung. Der Landkreis 
Groß-Gerau hat von der Er-
höhung der Garantiesumme 
im Brandschutz profitiert: 
In den vergangenen zwei 
Jahren wurden insgesamt 
zwölf Fahrzeuge und vier 
bauliche Maßnahmen mit 
einer Gesamthöhe von rund 
2.240.000 Euro gefördert. 
Allein im vergangenen Jahr 
2022 wurden Zuwendungen 
für sieben Fahrzeuge und 
drei bauliche Maßnahmen 
mit einem Volumen von 
rund 1.360.000 Euro bewil-
ligt oder vorbeschieden.

Der Zuwendungsbescheid für die Anschaffung eines neuen TLF 4000 wurde kurz vor Weih-
nachten in Gernsheim übergeben. Zu sehen sind (von links): die Stadträte Frank Hammann 
und Roland Kramer, Kreisbrandinspektor Friedrich Schmidt, Nina Eisenhardt (Mdl/Die Grü-
nen), Staatssekretär Stefan Sauer, Wehrführer Florian Kissel, Erster Stadtrat Heinrich Adler, 
Stadtbrandinspektor Stephan Pitzer und Stadtrat Michael Trock.  haza-foto



Amtliche Bekanntmachungen 
der Schöfferstadt Gernsheim 
mit den Ortsteilen Klein-Rohrheim und Allmendfeld
Nr. 52/2023, 44. Jahrgang
Internet: www.gernsheim.de
Email: stadtverwaltung@gernsheim.de

Empfehlungen aus dem Veranstaltungskalen-
der der Schöfferstadt:
13.01.2024: Fastnacht-Show der TSG Blau-Sil-
ber „Lasst die Puppen tanzen“; ab 19:33 Uhr in 
der Stadthalle; Kartenvorverkauf unter www.ti-
cket-regional.de
19.01.2024: Wild & Wein; ab 18:30 Uhr in der 
Kulturinsel Gernsheim; mit Weinprobe und 
5-Gang Menü; Anmeldung unter kulturinsel@t-
online.de; € 65,00 pro Person
20.01.2024: Winterball der Allmendfelder Verei-
ne; ab 19:00 Uhr im Bürgerhaus Allmendfeld; mit 
Musik von Late Lounge und attraktiver Tombola; 
Abendkasse € 15,00, Vorverkauf € 13,00 (Buch-
handlung Bornhofen, La Blümerie, Rheinhei-
mer´s Hofladen)
27.01.2024: Abendsitzung der Parresfastnacht; 
ab 19:11 Uhr in der Stadthalle; Eintritt: € 15,00
03.02.2024: Kinder- und Jugendsitzung der Par-
resfastnacht; ab 14:33 Uhr in der Stadthalle; Ein-
tritt: € 5,00
04.02.2024: Riwwelkuchesitzung der Parres-
fastnacht; ab 14:33 Uhr in der Stadthalle; Eintritt:  
€ 10,00
Kartenbestellung für alle Veranstaltungen der 
Parresfastnacht Gernsheim unter Tel. 06258 - 
4955

Weitere Veranstaltungen finden Sie in unserem 
Veranstaltungskalender auf www.gernsheim.de
Sie möchten Ihre Veranstaltung auch im Veran-
staltungskalender veröffentlichen? Senden Sie 
einfach eine E-Mail mit allen Details an vivien.
fischer@gernsheim.de

Neujahrskonzert am 5. Januar 2024 –
Kartenvorverkauf läuft!
Wir freuen uns Sie zu unserem traditionellen 
Neujahrskonzert in die Stadthalle einladen zu 
dürfen. Am 05.01.2024 begrüßen wir das En-
semble des Johann-Strauß-Orchesters unter der 
Leitung von Witolf Werner zu einem Neujahres-
abend mit feinster klassischer Musik. 

Die Tickets können ab sofort ganz einfach online 
über Ticket Regional erworben werden (www. 
ticket-regional.de). Ab sofort ist auch eine Zah-
lung mit Paypal möglich.

Bitte beachten Sie, dass das Kulturamt für 
den Vorverkauf zwischen den Jahren von 27. 
– 29.12.2023 nicht besetzt ist! Online können 
Sie selbstverständlich jederzeit Tickets erwer-
ben sowie an der Abendkasse am 05.01.24.

STADTWABE Jubiläum – 
After-Work-Event – SAVE THE DATE
Wir feiern das 1-jährige Bestehen unserer 
STADTWABE am Donnerstag, den 18.01.2024 
ab 18:00 Uhr. 
Wir zeigen was bisher in der STADTWABE pas-
siert ist und was noch passieren wird – und dar-
auf stoßen wir gemeinsam an! 

Aktion „Mini-Marktplatz“
Dienstag von 11:00 – 14:00 Uhr und von 17:00 
– 20:00 Uhr auf dem Schöfferplatz: Foodtruck 
„Burgery“ mit Burgern, Pommes und Salaten
siehe auch Facebook - The Burgery, Instagram @
TheBurgery2020

Informationen der Stadtbücherei Gernsheim
Öffnungszeiten außerhalb der Ferien-
zeiten: montags, donnerstags und frei-
tags von 15:00 - 19:00 Uhr sowie diens-
tags von 09:30 - 12:00 Uhr.

Stadtbücherei der Schöfferstadt 
Gernsheim, Schöfferplatz 1
Telefon: 06258/ 9418690, 
E-Mail: ausleihe@buecherei-gernsheim.de
www.gernsheim.buchabfrage.de

Die Stadtbücherei bleibt während der Winter-
ferien von 22.12.2023 bis 12.01.2024 geschlos-
sen. Das Team der Stadtbücherei wünscht tolle 
Feiertage!

Archiv der Schöfferstadt Gernsheim 
Bitte melden Sie sich vorab unter thorsten.koes-
ter@gernsheim.de bei Herrn Köster, informieren 
ihn bitte über Ihr Thema und vereinbaren einen 
Termin. 

Museum der Schöfferstadt Gernsheim 
Öffnungszeiten außerhalb der Ferienzeiten: im-
mer mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr sowie je-
den 1. Sonntag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr.

Das Museum bleibt während der Winterferien 
geschlossen!

Kontaktdaten Kultur & Soziales
Frau Hildegard Bolenz (06258 108 1401) hilde-
gard.bolenz@gernsheim.de und Frau Vivien 
Fischer (06258 108 1402) vivien.fischer@gerns-
heim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.
gernsheim.de. 

Kulturelles

Kirchentermine
So. 31.12. 17:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst / Kirche

Neujahrs-Empfang bei dem Landfrauen-Verein Allmendfeld
Der Landfrauen-Verein lädt seine Mitglieder zu einem Neujahrs-
Empfang am: Mittwoch den 10.01.2024 um 14:30Uhr in die 
Feuerwehr Allmendfeld ein.

Gemeinsam wollen sie das neue Jahr, mit einem Glas Sekt, will-
kommen heißen. Bei Süßem und Herzhaften will man auch Er-
innerungen von 70 Jahre austauschen.

Auf euer Kommen freut sich der LFV Vorstand

Der Landfrauen Verein wünscht Allen ein gesundes, zufriede-
nes und friedvolles 2024.

Allmendfelder Ecke

Gernsheim, den 30. Dezember 2023 Burger, Bürgermeister
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Welt eines Fischers
Weihnachtstheater an der JGS

Gernsheim (red). In die Welt des Fischers Mantras und seiner 
Frau wurde das Publikum jeweils am 16. und 17. Dezember 
in der Aula der Johannes-Gutenberg-Schule entführt. Mit 
diesem Familientheaterstück, basierend auf dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, wurde eine abenteuerliche und lus-
tige Weihnachtsgeschichte für Groß und Klein dargeboten, 
wie die Organisator:innen berichten. Die sieben Darsteller, 
Ingeborg Eisenberger, Lucas Buchmeier, Peter Krieg, Timo 
Schweighöfer, Jorgi und Philemon Slimistinos sowie Fabian 
Ludwig, hätten die Zuschauenden dabei in eine märchenhaf-
te Welt an die Grenzen des Wünschens entführt. „Mit dieser 
Aufführung soll eine neue Tradition von Weihnachtstheater 
an der JGS gestartet werden“ erklärt Lehrer, Theaterpädago-
ge und Regisseur Slimistinos. Unterstützt wurden die zwei 
Veranstaltungen durch den Förderverein, der Kaffee, Kuchen 
und Glühwein anbot, sowie von den Schüler:innen gebacke-
ne Plätzchen.  Foto: JGS

Besonderes Klangerlebnis zum Fest
Gymnasium Gernsheim präsentiert begeistertem Publikum eine musikalische Bandbreite
Gernsheim (red). Am Mitt-
woch vor Heiligabend fand 
in der voll besetzten katho-
lischen Kirche in Gernsheim 
ein besonderes Weihnachts-
konzert mit einer umfang-
reichen klanglichen Vielfalt 
statt. Die Mitwirkenden der 
verschiedenen Instrumen-
talgruppen und Chöre des 
Gernsheimer Gymnasiums 
zeigten großes Engagement 
und vor allem großes Kön-
nen. Die Musiklehrerinnen 
und -lehrer verzichteten 
bewusst auf Ansagen bezie-
hungsweise Moderationen 
während des Konzers, weil 
allein die dargebotene Mu-
sik im Mittelpunkt stehen 
sollte. 

Der klangvolle Abend starte-
te mit einer Intrada über der 
Melodie von „Macht hoch 
die Tür“, gespielt vom Blech-
bläserensemble unter der 
Leitung von Josef Geiger. Ge-
nauso feierlich ging es wei-
ter mit dem Streichtrio des 
Concertino, das die 3. Trio-
sonate von Arcangelo Corelli 
vortug. Der Mittelstufenchor, 
der sich zusammensetzt aus 
Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgänge sieben und 
acht, sang unter der Leitung 
von Juliane Henschke an-
schließend unter anderem 
das englische Weihnachts-
lied „Mary did you know“. 
Danach präsentierte das 
Holzbläser-Ensemble, gelei-

tet von Thomas Krooß, vier 
Sätze aus Franz Schuberts 
„Deutscher Messe“. Nach der 
musikalischen Messe boten 
die Holzbläser zusammen 
mit dem gesamten Concerti-
no, geleitet von Barbara Kie-
fer, Johann Sebastian Bachs 
Choralvariation „Zion hört 
die Wächter singen“ aus der 
Kantate „Wachet auf! Ruft uns 
die Stimme“ dar. Die darüber 
schwebende und eigentlich 
vom Solo-Tenor gesungene 
Choralmelodie spielten die 
Holzbläser. Der Unterstufen-
chor unter der Leitung von 
Julia Mönk verzückte das 
Publikum im Anschluss mit 
den Weihnachtsliedern „Am 
Weihnachtsbaume die Lich-

ter brennen“ und „Hört der 
Engel helle Lieder“. Für die 
Fünftklässler:innen war es 
der erste große Auftritt vor 
vielen hundert Zuhörenden.
Nach dem Unterstufenchor 
folgte das Horn-Trio. Richard 
Fiedler, Sarah Thrin und Gus-
tav Mönk trugen Michael 
Praetorius‘ „Es ist ein Ros 
entsprungen“ und „In the 
bleak mid-winter“ in der Fas-
sung von Harold Darke vor. 
„Der weiche, warme Klang 
der Hörner umhüllte das Pu-
blikum geradezu, bevor das 
Concertino ein letztes Mal 
erklingen durfte. Es spielte 
eine ‚Sinfonia‘ von Bach und 
ein hinreißend schönes ‚Noc-
turne‘ von William Hofeldt, 

berichten die Organisator:in-
nen des Gymnasiums. An-
schließend sei der Kammer-
chor unter der Leitung von 
Hermann Grün an der Reihe 
gewesen. Er habe „We wait 
for Christ, our Advent Light“ 
und „Virgin Mary had e baby 
boy“ gesungen und sich auch 
von spontanem Zwischen-
applaus nicht aus der klang-
lichen Ruhe bringen lassen.
Ein weiteres mal dann von 
der Empore das Blechblä-
ser-Ensemble mit einem  
anspruchsvollen „Hark! The 
herald angels sing“ von Felix 
Mendelssohn-Bartholdy. Die 
Small- und die Bigband über-
nahmen unmittelbar den 
„klanglichen Staffelstab“, in-
dem sie ihrerseits „Hark! The 
herald angel sing“ in einer 
schwungvollen Swingfassung 
zum Klingen brachten. Dann 
spielten die beiden Jazz-
ensembles Tschaikowskys 
„Nußknacker-Suite“, ebenfall 
jazzig variiert, bevor dann 
das Holzbläser-Ensemble die 
„Partita“ von Karl Ditters von 
Dittershagen vortrug.
Die Bigband unter der Leitung 
von Andreas Mönk versetzte 
danach für drei Stücke die Kir-
chenmauern in Schwingun-
gen, wie die Organisator:in-
nen weiterhin berichten: „Es 
erklangen ‚I’ll be home for 
Christmas‘, ‚Jesu bleibet mei-
ne Freude‘ in einer wunder-
baren Swing-Fassung und 
Donny Hathaways funkiges 
Weihnachtslied ‚This Christ-
mas‘. Das große, gemeinsame 
Finale bildete dann das latein-
amerikanische ‚Feliz Navi-
dad‘, das von allen Mitwirken-
den gespielt oder gesungen 
wurde.“ Auch das Publikum 
habe gesanglich mit einstim-
men dürfen. Mit der Textzei-
le „I wanna wish you a merry 
Christmas“ auf den Lippen 
oder als Ohrwurm im Kopf 
hätten das Publikum und die 
Schülerinnen und Schüler an-
schließend beseelt den Heim-
weg antreten können.

Links: Der Mittelstufenchor, der sich zusammengesetzt aus Schülerinnen und Schülern der Jahrgänge sieben und acht, sang 
unter der Leitung von Juliane Henschke unter anderem das englische Weihnachtslied „Mary did you know“. Rechts: Nach der 
musikalischen Messe boten die Holzbläser zusammen mit dem gesamten Concertino, geleitet von Barbara Kiefer, Johann Sebas-
tian Bachs Choralvariation „Zion hört die Wächter singen“ dar.  haza-fotos (3)

Der Unterstufenchor unter der Leitung von Julia Mönk verzückte das Publikum im Anschluss mit den Weihnachtsliedern.

Apotheken
Notdienst finden: aponet.de (Suche mit Ort oder Postleitzahl), 
(0800) 0022833, Handy-Kurzwahl 22833, 22833.mobi (im Smart-
phone-Browser eingeben)

Bereich Groß-Rohrheim bis Biblis
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) Bergstraße im St. Marien-
krankenhaus Lampertheim, Neue Schulstraße 12 (am St. Marien-
krankenhaus, links vom Haupteingang), Tel. 116117. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag und an Feier- und Brückentagen von 8 bis 
20 Uhr.

Bereich Gernsheim bis Riedstadt
Die Ärztliche Notdienstzentrale Ried im Philippshospital ist 
dienstbereit Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 0 Uhr, 
Mittwoch und Freitag von 14 bis 0 Uhr sowie an Samstagen, Sonn-
tagen, Feier- und Brückentagen von 8 bis 0 Uhr. Tel. 116117.

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer (01805) 607011 telefonisch erfragt werden. Diese 
Anfrage kostest aus dem deutschen Festnetz 14 Cent/Min. aus 
dem Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Min.

Notdienste

Ab ins kühle Nass
Weihnachtsschwimmen in Gernsheim
Gernsheim (red). „Alle 
Jahre wieder“ hieß es an 
Heiligabend beim vierten 
Gernsheimer Weihnachts-
schwimmen der Neuzeit. 
Vier mutige junge Männer 
wagten den Sprung ins kalte 
Nass. Nach einem Warm-Up 
mit Gernsheims bekannter 
Zumba-Trainerin „Gilla“ 
rannten die jungen Wilden 
in die Untiefen des Gerns-
heimer Kieslochs. 
Die Idee des Weihnachts-
schwimmens beruht auf 
Niederschriften der ehe-
maligen römischen Kastel-
le in Südhessen, wonach 

die Germanischen Stämme 
einmal im Winter gemein-
sam in den kalten Flüssen 
und Gewässern baden gin-
gen um den Korpsgeist zu 
stärken, erläutern die vier 
Wilden im Anschluss. Die 
Weihnachtsschwimmer er-
hoffen sich eine steigende 
Beteiligung im nächsten 
Jahr (gerne auch vom Bür-
germeister persönlich) und 
wünschen allen Gernshei-
mer:innen einen guten und 
gesunden Rutsch ins neue 
Jahr.
Weitere Infos: Instagram 
(gold_gilla)

Die Weihnachtsschwimmer (von links): Michael Bock, Yann 
Müller, Simon Rasch, Thomas Hübner, am Badesee Kiesloch. 
 haza-foto

Erfolg beginnt mit
guter Werbung.

Kornelia Köhler
Mediaberaterin

Ried Information: Gernsheim

Telefon 0 62 58 / 93 36 -14
k.koehler@plegge-medien.de
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                            Gernsemer Weiberfastnacht 

                         Mi., 11. Februar 2015 
                         Do., 12. Februar 2015

jeweils ab 19.11 Uhr    Stadthalle Gernsheim
                                                Eintritt 8,-- € (pro Dame)

                                                   Kartenbestellung 
                                Tel. 06258 – 8209326 od. 52765

Gernsemer Weiberfastnacht 
DIE Fastnachtssitzung von Frauen für Frauen,

am Donnerstag, 08.02.2024, 19:11 Uhr, 
in der Stadthalle Gernsheim

Karten zum Preis von 11,- Euro können ab Samstag, 06.01.2024, 8.00 Uhr,
unter Tel. 06258 52765 (Müller) oder 5594080 (Hüttenberger) bestellt werden.

Goldhaus Darmstadt
Ernst-Ludwig-Straße 20-22, 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 18 Uhr Sa 10-16 Uhr
www.goldhaus-darmstadt.de

                   
 

 
 

 

Robert- Bunsen- Str. 11      64579 Gernsheim     Tel: 06258/ 55 98 208 

                   
 

                   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I H R   K Ü C H E N  P A R T N E R   i m  R i e d 

www.meinekueche-gernsheim.de 

 3D Planung           Aufmass vor Ort            Montage                  Entsorgung 
 

  

 

    – beraten 
    – planen  
    – realisieren 

 

Service aus  
einer Hand 

 

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Versierter Nachwuchs
Sportabzeichenübergabe beim TSV Gernsheim

Gernsheim (red). Nach vielen Jahren wurde das Deutsche Sportabzeichen des DOSB in Gerns-
heim wieder angeboten. Sechs jugendliche Athletinnen und Athleten der Leichtathletikgruppe 
des TSV 1896 Gernsheim haben in diesem Jahr ihr Sportabzeichen absolviert. In verschiedenen 
Disziplinen haben die Sportlerinnen und Sportler ihre Fähigkeiten unter Beweis gestellt und 
dies wurde mit vier goldenen und zwei silbernen Abzeichen belohnt, die kurz vor Weihnachten 
übergeben wurden. Wie Trainer Christian Galley mitteilte, wird es auch im kommenden Jahr 
die Möglichkeit geben, im Rahmen des Sport-Programms des TSV 1896 Gernsheim das deut-
sche Sportabzeichen zu absolvieren. „Ich bin stolz auf alle Absolventinnen und Absolventen 
des Sportabzeichens und die gesamte Leichtathletikgruppe, die im kommenden Jahr erneut die 
Teilnahme anstrebt“, so Galley zum Abschluss der Übergabe. Zu sehen sind (von links): Max 
Wiebe, Finne Wiebe, Katharina Engraf, Jamiro Ihm, Sophia Japs, Christian Galley und Mia 
Reuß. Weitere Infos: TSV-Gernsheim.de  haza-foto

Spieletreff in 
Biebesheim
Biebesheim (red). Am Sonn-
tag, 7. Januar, geht in Biebes-
heim der neue Spieletreff in 
die dritte „Runde“. „Mit 40 
Spielern jeden Alters war zu-
letzt viel los, wobei der große 
Saal noch viel Platz bietet,“ 
berichtet Katja Karr vom Or-
ga-Team. Gestartet wird im 
Evangelischen Gemeinde-
haus (Rheinstraße 21, Orts-
mitte) um 15 Uhr. Der für 
alle offene Treff lädt zum 
Brett- und Kartenspiel vom 
Klassiker bis zur frischen 
Messeneuheit ein. „Gerne 
Lieblingsspiel und gute Lau-
ne mitbringen“, so Mitorga-
nisatorin Anja Fehr. Wegen 
der Beliebtheit des Spiels 
„Dog“ werde beim nächsten 
Mal auch ein handgebrann-
tes Brett vor Ort verfügbar. 
„Dog ist eine sehr beliebte, 
taktischere Mensch-ärgere-
Dich-nicht-Variante aus der 
Schweiz, die mit Handkar-
ten und ‚schupfen‘ gespielt 
wird“, erklärt Gernot Köpke 
vom Orga-Team. Folgeter-
min ist der 3. März. Der Treff 
findet im zweimonatigen 
Abstand jeden ersten Sonn-
tag an ungeraden Monaten 
statt. 

Empfang der 
Landfrauen
Bischofsheim/Region (red). 
Am Sonntag, 14. Januar, um 
11 Uhr, lädt der Bezirksvor-
stand der Landfrauen zu 
einem Neujahrsempfang 
ein, heißt es in einer Mittei-
lung. Dieser findet im Salon 
Global (Industriestraße 13) 
in Bischofsheim statt, be-
richten die Landfrauen wei-
ter. Die Teilnehmenden er-
warten unter anderem ein 
Sektempfang, ein offizieller 
Teil mit Worten der gelade-
nen Gäste und ein kleines 
Unterhaltungsprogramm 
mit den „Hessenschnickern“ 
und der Gitarrengruppe Süd 
der Landfrauen. Ebenso sei 
ein kulinarischer Abschluss 
mit gemütlichem Ausklang 
geplant, heißt es in der Mit-
teilung abschließend.
Anmeldung (bis 7. Januar): 
bezirkslandfrauen.gg@web.
de

Termine im 
Bürgerbüro
Groß-Rohrheim (red). Wie 
die Groß-Rohrheimer Ge-
meindeverwaltung mitteilt, 
ist ab dem Kalenderjahr 2024 
eine vorherige Terminverein-
barung im Bürgerbüro nicht 
mehr zwingend notwendig. 
Wer einen Termin wünscht, 
könne dieses Angebot jedoch 
auch weiterhin in Anspruch 
nehmen und werde dann be-
vorzugt bedient.

Neuer Kurs 
für Kinder
Crumstadt (red). Beim TV 
Crumstadt wird ab dem 1. 
Februar der neue Kurs „Kids 
in Bewegung – psychomoto-
risches Kinderturnen für Kin-
der von fünf bis acht Jahren“ 
angeboten, heißt es in einer 
Mitteilung des Vereins. Der 
Kurs findet jeweils donners-
tags, von 15 bis 15.45 Uhr, in 
der Turnhalle Crumstadt in 
der Nibelungenstraße statt. 
„Psychomotorik ist ein spie-
lerisches Förderangebot. 
Über positive Bewegungser-
lebnisse soll das Vertrauen in 
eigene Fähigkeiten gestärkt 
werden. Die motorische und 
geistige Entwicklung wird 
ganz ohne Leistungsdruck 
gefördert. Der Kurs wird von 
Pia Schneidler, ausgebildete 
Physiotherapeutin, geleitet“, 
erklärt der Verein.
Weitere Infos: Pia Schneid-
ler, (06158) 184375

Marcus Rahner legt los
Biebesheims neuer Bürgermeister in Amt eingeführt

Biebesheim (sh). Nur einen Tagesordnungspunkt gab es am vorvergangenen Donnerstag-
abend auf der Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Biebesheim in der Kulturhalle: Die 
Amtseinführung des am 17. September gewählten Bürgermeisters Marcus Rahner (rechts im 
Bild). Die Ernennungsurkunde zum Beamten auf Zeit erhielt Rahner von seinem Vorgänger 
Thomas Schell (Mitte). Ebenso überreichte ihm dieser symbolisch einen Schlüssel für das Bie-
besheimer Rathaus. Wie jeder Bürgermeister oder Bürgermeisterin musste Marcus Rahner auch 
den Amtseid leisten. Dieser wurde vom Gemeindevorsteher Hans-Georg-Krings (links) abge-
nommen.  Foto: Hauptmann

Entspannter Rundgang
SV Crumstadt lud zu Spaziergang zwischen den Jahren

Crumstadt (red). Zum Spaziergang zwischen den Jahren hatte der SV Crumstadt Mitglieder und 
Freunde eingeladen. Wie der Verein berichtet, versammelte sich die Gruppe am 27. Dezember am 
Volkshaus und machte sich auf den Weg Richtung Allmendfeld, wo die Teilnehmenden an der 
Anlage des Geflügelzuchtvereins Gernsheim eine kleine Stärkung mit Worscht, Weck, Bier und 
Glühwein erwartete. Bei idealen Wetterbedingungen habe der Rückweg wieder am Golfplatz ent-
lang und durch die Crumstädter Gemarkung geführt. Zum Abschluss habe man sich dann noch 
in der Vereinsgaststätte zum gemütlichen Beisammensein getroffen.  Foto: Verein

In festlicher Runde
Kegler feiern gemeinsam mit schöner Tombola 
Stockstadt (red). Vor Weih-
nachten kamen die Keg-
ler der Spielgemeinschaft 
Stockstadt-Biebesheim im 
SKG-Treff in Stockstadt zu-
sammen, um ein bisschen 
Weihnachten zu feiern. Wie 
die SG berichtet, organisier-

ten die Mitglieder dabei auch 
eine Tombola mit zahlrei-
chen gespendeten Preisen. 
Diese sei nach kurzen Ein-
führungsworten auch so-
gleich eröffnet worden. „In 
der Tombola-Pause wurde 
die Gesellschaft mit einem 

Schätzspiel zum Mitdenken 
animiert. Nachdem alle Tom-
bola-Preise ausgelost waren, 
saß man noch lange zusam-
men“, berichtet die SG.
Sportlich geht es für Keg-
ler dann am 13. Januar mit 
einem Heimspieltag weiter.
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Am 6. Januar werde ich
90 Jahre.

Gratulanten sind herzlich willkommen  
von 11.00 – 12.00 Uhr im Restaurant Il Gufo, 

Stadthausstraße 15 in Gernsheim.

Eure Maria Ensch, geb. Kissel
Anstatt Geschenke bitte ich um eine Spende 

für die Deutsche Krebshilfe.

Riedstadt
31.12. Wolfgang Schottstädt, Rainfeldstraße 21 70 Jahre
01.01. Munira Begum, Wilh.-Leuschner-Straße 7 75 Jahre
01.01. Ayse Günay, Riedstraße 64 70 Jahre
01.01. Daniele Morisco, Ernst-Ludwig-Straße 15 70 Jahre
01.01. Surriya Rani, Heinrich-Heine-Straße 30 75 Jahre
01.01. Sead Softic, Rosenhof 36 70 Jahre
01.01. Wolfram Winkler, Nibelungenstraße 46 80 Jahre
02.01. Erika Geiger, Rosenhof 6 80 Jahre
05.01. Arife Cebeci, Weserstraße 28 75 Jahre

Stockstadt
06.01. Heinrich Wall, Falltorweg 24 80 Jahre
06.01. Erwin Reppel, Südstraße 38 70 Jahre

Gernsheim
01.01. Sahin Gülseher, Mühlstraße 15 75 Jahre
03.01. Phillip Allen, Rembrandtweg 1 75 Jahre
03.01. Guerino Giacomazzo, Berliner Straße 32 70 Jahre
04.01. Erwin Ittermann, Römerstraße 14 80 Jahre

Herzlichen Glückwunsch
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Auflösung 
KW 51

Auwald unter 
Wasser
Stockstadt/Region (red). 
Seit einigen Wochen führt 
der Rhein wieder deutlich 
mehr Wasser, was auch zu 
einem Ansteigen des fluss-
nahen Grundwassers und zu 
Überflutungen einiger Wald-
flächen im Naturschutzgebiet 
Kühkopf-Knoblochsaue ge-
führt hat. Infolge des nun auf-
geweichten Bodens sei, laut 
dem Forstamt Groß-Gerau, 
derzeit vermehrt mit umstür-
zenden Bäumen zu rechnen. 
Aufgrund der nassen Wege 
im Gebiet könnten diese auch 
bis auf Weiteres nicht be-
fahren und geräumt werden, 
sodass sich teils erhebliche 
Einschränkungen ergeben 
könnten. Das Forstamt Groß-
Gerau rät insbesondere bei 
starkem Wind bis auf Weite-
res dringend davon ab, in den 
Waldflächen des Naturschutz-
gebietes spazieren zu gehen.

Seniorentreff in 
Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). Das 
nächste Seniorentreffen im 
„Treff 21“ in Groß-Rohrheim 
findet am Donnerstag, 18. Ja-
nuar, um 14.30 Uhr statt. Das 
Organisations-Team würde 
sich freuen, auch im neuen 
Jahr wieder viele Seniorinnen 
und Senioren gesund begrü-
ßen zu dürfen, heißt es dazu 
in der Ankündigung der Ge-
meindeverwaltung.

Bäume werden 
eingesammelt
Wolfskehlen (red). Die Ju-
gendfußballer des TSV Wolfs-
kehlen sammeln am Sams-
tag, 13. Januar, wieder die 
ausgedienten Weihnachts-
bäume in Wolfskehlen ein. 
Im Gegenzug freut sich die 
Abteilung über eine freiwil-
lige Geldspende, die in die-
sem Jahr dazu genutzt wer-
den soll, um das Material wie 
Bälle und Hütchen für den 
Nachwuchs aufzustocken, 
wie der TSV mitteilt. Die 
Fußballer bitten darum, die 
abgeschmückten Bäume an 
diesem Tag ab 9 Uhr vor dem 
Hoftor bereitzustellen. Im 
Falle von Mehrfamilienhäu-
sern und wenn man selbst 
nicht zur Zeit der Abholung 
zuhause sein kann, bittet die 
Abteilung darum, den Baum 
mit einem Zettel mit dem Na-
men zu versehen, damit die 
Spendenbeauftragten an der 
richtigen Stelle klingeln kön-
nen. Zudem wird darum ge-
beten, die Spenden nicht di-
rekt am Baum zu befestigen.

Entscheidung in der Verlängerung
Leeheimer Germanen gewinnen bei Ried-Cup der E-Junioren

Erfelden/Ried (sh). Am vorvergangenen Wochenende fand in der Großsporthalle in Erfelden der Ried-Cup der E-Jugend-
Mannschaften 2023 statt. Insgesamt acht Teams aus dem Ried traten in zwei Gruppen gegeneinander an. Gespielt wurde 15 
Minuten pro Partie. Im Finale standen sich die Mannschaft des FC Germania Leeheim und der SKG Erfelden A gegenüber. Da 
in der regulären Spielzeit keine Treffer fielen, ging es in die Verlängerung. Am Ende hatten die Germanen das bessere Ende für 
sich und konnten den 1:0-Siegtreffer erzielen. Fotos (2): Hauptmann

„Wollte eigentlich nie auf die Kanzel“
Dominik Weyl startet im Januar als neuer Pfarrer in Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). Der 
38-Jährige Dominik Weyl 
tritt am 1. Januar seinen 
Dienst als neuer Pfarrer der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Groß-Rohrheim an. 
Den geraden Weg ins Pfarr-
amt – „quasi vom kirch-
lichen Kindergarten, über 
den Posaunenchor und Kir-
chenvorstand ins Pfarrhaus“ 
–, den habe er aber nicht 
gemacht, berichtet Weyl. 
Eigentlich wollte er Pädago-
ge werden, studierte ab 2006 
an der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz Germanis-
tik, Evangelische Theologie, 
Geschichte und Bildungswis-
senschaften für das Lehramt 
an Gymnasien.
In einer Pressemitteilung 
berichtet des Evangelische 
Dekanat Bergstraße über 
seinen Werdegang: „Zum 
Studienschwerpunkt entwi-
ckelte sich rasch die Theo-
logie, vor allem die Syste-
matische Theologie. Sein 
Studium schloss der Stipen-
diat der Studienstiftung des 
deutschen Volkes und der 
Hessischen Lutherstiftung 
im Jahr 2013 mit dem ers-
ten Staatsexamen ab. Auf 
die praktische Ausbildung 
zum Lehrer allerdings ver-
zichtete Weyl, der sich schon 
immer für Kirche und ihre 
Gremienarbeit interessierte: 
Statt ‚Lehrer im Vorberei-
tungsdienst‘ wurde er wis-
senschaftlicher Mitarbeiter 
von Professorin Christiane 
Tietz am Seminar für Sys-
tematische Theologie und 
Sozialethik der Universität 
Mainz.“
Als Tietz dem Ruf ans Ins-
titut für Hermeneutik und 
Religionsphilosophie der 
Universität Zürich folgte, 
sei Dominik Weyl ihr As-
sistent geblieben und habe 
mit seiner Frau Christin den 
gemeinsamen Lebensmit-
telpunkt in die Schweiz ver-
lagert. 

An der Universität Zürich 
habe Weyl im Jahr 2021 mit 
einer Arbeit über die Theo-
logie des jungen Dietrich 
Bonhoeffer promoviert, die 
2023 mit dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Forschungspreis 
ausgezeichnet worden sei. 
Ehrenamtlich engagiere er 
sich für die Internationa-
le Bonhoeffer-Gesellschaft, 
Deutschsprachige Sektion, 
deren Geschäftsführer und 
Vorstandsmitglied er sei.
Die Orientierung vom Lehr-
amt aufs Pfarramt habe sich 
während der vergangenen 
Jahre prozesshaft vollzogen, 
bilanziert der in Diez an der 
Lahn geborene und aufge-
wachsene Dominik Weyl: 
„Zuhause sind sehr viele 
Menschen wahrscheinlich 
nicht überrascht davon, dass 
ich jetzt Pfarrer werde – die 
haben’s wohl schon immer 
gewusst.“ Für ihn selbst war 
das nicht so klar: „Ich wollte 
eigentlich nie auf der Kanzel 

stehen – und werde die Men-
schen auch jetzt nicht ‚ab-
kanzeln‘.“
Aber er habe sich in den ver-
gangenen Jahren immer wie-
der mit der Frage beschäf-
tigt, „wo mein Arbeitsplatz 
in der Kirche sein kann“. Mit 
seiner Frau Christin, die als 
Mathe- und Religionslehre-
rin in Weiterstadt arbeitet, 
war Dominik Weyl mehrfach 
auf dem Jakobsweg pilgern: 
„Ich will das auf gar keinen 
Fall zu einem spirituellen Er-
lebnis hochstilisieren, aber 
auch dabei ist der Gedanke 
gereift, Pfarrer zu werden. 
Man hat einfach viel Zeit 
zum Nachdenken.“
Seine praktische Ausbil-
dung zum Seelsorger habe 
der promovierte Theologe 
dann ab September 2021 
bei Pfarrer Volker Herwig in 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wolfskehlen ab-
solviert. Das sich anschlie-
ßende Spezialvikariat mache 

Dominik Weyl noch bis zum 
Ende des laufenden Jahres 
2023 bei der Bevollmächtig-
ten des Rates der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland 
(EKD) bei der Bundesrepu-
blik Deutschland und der 
Europäischen Union in Ber-
lin. Die Bevollmächtigte, 
Prälatin Anne Gidion, sei 
„Kirchendiplomatin“ und 
Vermittlerin zwischen Staat 
und Kirche sowie Seelsor-
gerin für Menschen in Poli-
tik und Verwaltung. Weyls 
Themenschwerpunkt dort 
sei die Frage nach den Her-
ausforderungen und Chan-
cen des neuen Selbstbestim-
mungsgesetzes.
Mit dem Dienstantritt von 
Dominik Weyl als Pfarrer in 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Groß-Rohrheim 
gehe die Vakanz zu Ende, die 
mit der Verabschiedung von 
Pfarrer Martin Müller im No-
vember 2022 in den Ruhe-
stand eingetreten war.
Allerdings müssen die 
Groß-Rohrheimer, laut dem 
Dekanat, auf ihren neuen 
Seelsorger im Januar gleich 
eine Woche lang verzichten, 
daWeyl am „XIV. Internatio-
nal Bonhoeffer Congress“ 
teilnehme, der am United 
Theological College im aust-
ralischen Sydney stattfindet, 
um dort seine Doktorarbeit 
„Menschenwille und Got-
teswille. Beobachtungen zu 
Dietrich Bonhoeffers syste-
matisch-theologischen Er-
kundungen 1925–1929“ vor-
zustellen.
Seine Ordination durch Pfar-
rer Stephan Arras, Propst der 
Propstei Starkenburg, und 
Pfarrer Arno Kreh, Dekan 
des Evangelischen Dekanats 
Bergstraße, erfolgt dann am 
28. Januar, 14 Uhr, in der 
Evangelischen Kirche Groß-
Rohrheim. Den ersten Got-
tesdienst mit der Gemeinde 
feiert Dominik Weyl am 7. 
Januar um 11 Uhr.

Dominik Weil kommt im Januar als neuer Pfarrer nach Groß-
Rohrheim.  Foto: Dekanat

Bewegter Start
OWK Goddelau plant Tagestour
Goddelau (red). Der Oden-
waldklub Goddelau plant 
am Sonntag, 14. Januar, ge-
meinsam mit seinen Gerns-
heimer Wanderfreundinnen 
und -Freunden eine Tages-
wanderung, heißt es in einer 
Mitteilung des Vereins.Treff-
punkt ist um 11 Uhr auf dem 
Parkplatz am Restaurant 
„Sportheim“ in Leeheim am 
Sportplatz. 
Die Gruppen Eins und Zwei 
wandern Richtung Dorn-
heim bis zum Oppenheimer 
Weg, vorbei am Riedhäu-
ser Hof und überqueren 
den Hauptgraben der Ried-
entwässerung. Durch die 
Wallerstädter-Dornheimer 
Teichwiesen geht es zurück 

zum Sportheim. Die Strecke 
beträgt circa zehn Kilome-
ter, erklärt der OWK. Wei-
tere heißt es: „Gruppe Drei 
hat die Möglichkeit um den 
Riedsee zu wandern. Dieje-
nigen, die nicht mitlaufen 
können, treffen sich mit dem 
Rest im Restaurant. Die Stre-
cke beträgt circa vier Kilome-
ter.“
Für die Teilnahme ist eine 
Anmeldung zwingend er-
forderlich. Anmeldeschluss 
für Mitglieder und Gäste des 
Odenwaldklubs Goddelau ist 
am Montag, 8. Januar, zwi-
schen 17 und 20 Uhr, nur bei 
den Ortsbetreuern.
Weitere Infos: Aushang im 
Kasten, owk-goddelau.de

Sein Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
er Ihre Spende.

www.seenotretter.de
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Wir sind sehr traurig über den Tod von

Berthilde Müller
† 26.12.2023

Im Namen aller Angehörigen
Dein Bruder Johann Müller

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

HerzlicHen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihre anteilnahme  
auf so vielfältige Weise zum ausdruck brachten.

Franz Schuy
in liebe und Dankbarkeit

Maria Schuy
und alle Angehörigen 

allmendfeld, im Dezember 2023

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0 
Fax 0 62 58 / 93 36 - 50
info@plegge-medien.de
www.plegge-medien.de

Abschied – ein Wort, 
so leicht zu sagen,

doch schwer, 
unsagbar schwer, 

es zu ertragen.

T R AU E R A N Z E I G E N

Biebesheim
1941
Der Jahrgang 1941 trifft sich 
am Donnerstag, 11. Januar, 
um 18 Uhr im Wagenrad (Kul-
turhalle) zu seinem nächsten 
Stammtisch.

Jahrgänge

Dankbar und in tiefer Trauer
nehmen wir Abschied von

Gerhard Habermann
 *23.07.1944      †18.12.2023

in Liebe
Elisabeth Habermann

Die Kinder und Angehörigen

Friedhof in Riedstadt - Goddelau statt.

Statt Blumen bitten wir um Spenden für die Hospizstiftung Groß-Gerau 
IBAN: DE81 5089 0000 0068 1297 02 Kennwort: Gerhard Habermann

Nach der Beisetzung laden wir herzlich zu einem 

†

Du wirst uns fehlen

Helmut Terlau
*06.06.1938    � 16.12.2023

In stiller Trauer:  Boris, Gregor und Louis

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 10. Januar 2024, um 13 Uhr auf dem Friedhof 
in Groß-Rohrheim statt.

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, 
wieviel Liebe, Freundscha�  und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Manfred Zeißler
† 06.12.2023

Danke sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlen, ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam mit uns 
Abschied nahmen.
Einen besonderen Dank an Frau Pfarrerin Donat und dem Jahrgang 
1950/51 für die tröstenden Worte zur Trauerfeier sowie dem Team 
von BeKuDe Bestattungen für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Marita Zeißler
Matthias, Denise, Oliver, Melanie 
mit Familien

Riedstadt, im Dezember 2023

Manfred Zeißler
 sagen wir allen, die sich in Trauer mit uns verbunden fühlen, ihre 

Anteilnahme in so vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam mit uns 

 an Frau Pfarrerin Donat und dem Jahrgang 

 Ich will, dass du bist.
 - Hl.Augustinus

Erika Stricker
*11.09.1939     ✝ 26.12.2023

In aller Stille nehmen wir im engsten  
Familienkreis Abschied.

Jörg und Barbara Stricker
Monika und Heinz Elsinger
Silke und Timo Crößmann
Tobias und Franziska Bauer
Heiko und Laura
Florian und Leonie

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand 
zu nehmen.

Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man nicht durch den Tod verlieren. 

(J.W. von Goethe)

Traurig nehmen wir Abschied von unserem 
lieben Papa, Schwiegervater und Opa

Karl Metzger 
* 30.07.1931        † 18.12.2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Gabi, Klaus, Christoph, Andreas
Martina, Ralf, Julian, Talea, Luca
Diana, Sascha, Melissa, Marius

Die Trauerfeier � ndet am Mittwoch, 
den 10. Januar 2024, um 14:00 Uhr auf dem 
Friedhof in Stockstadt am Rhein statt. 

Was wirklich zählt, sind die unsichtbaren  
Verbindungen, die uns im Herzen bleiben. 
 

      

Stockstadt am Rhein, im Dezember 2023 

Viel zu früh nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann, 
unserem fürsorglichen Papa, Schwiegervater, liebevollen Opa, 
Bruder, Sohn und Schwiegersohn 

 Jörg Dillmann 
 * 10.02.1960           † 17.12.2023 

 In tiefer Trauer, ewiger Liebe und Dankbarkeit 
 für die schöne Zeit mit Dir. 

 Deine Frau Piroska 
 Juliette und Max mit Kindern 
 Sebastian 
 Mephy 
 Deine Schwester Pia Pellar mit Familie 
 Deine Mutter Karin 
 Deine Schwiegermutter Piroska Altmann 
 und alle Angehörigen 

Herzlichen Dank
für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und Verbundenheit,  
die uns durch Wort, Schrift und Geldspenden beim Heimgang unserer  
lieben Verstorbenen

Erika Henninger
entgegengebracht wurden.

In stiller Trauer

Willy Henninger  
und Angehörige

Du hast gesorgt, du hast geschafft, bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich war´s, vor dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.
Ruhe hast du nie gekannt, schlafe wohl und habe Dank.

Hans-Dieter Boxhammer
*10.05.1952   † 19.12.2023

Wir werden dich vermissen
Yvonne, Nadja, Anja, Matthias mit Familien
sowie alle Freunde und Angehörige

Die Trauerfeier findet zu einen späteren Zeitpunkt in Goddelau statt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben Mama, 
Schwiegermama, Oma und Uroma

Mechthilde Lau
geb. Dewald
* 20.05.1946      � 21.12.2023

Wir werden dich vermissen
Ingo mit Familie
Anja mit Familie
Roger mit Familie
Daniela mit Familie

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.

Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest du.
Mit allem warst du stets zufrieden, nun schlafe sanft in ewiger Ruh!

Empfang in 
Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). Die 
Gemeinde Groß-Rohrheim 
lädt die Bevölkerung zum 
Neujahrsempfang am Sonn-
tag, 14. Januar, um 11 Uhr 
in die Rathausscheune ein, 
heißt es in einer Mitteilung 
der Gemeindeverwaltung. 
Im Rahmen des Neujahrs-
empfangs sollen auch die Eh-
rungen der sportlichen und 
züchterischen Meister der 
Jahre 2022 und 2023 vorge-
nommen werden. Durch die 
Veranstaltung führt Ekkehard 
Faatz als Moderator.

www.plegge-medien.de



Chillen mit Lena
Hotspot für Selfies in Leeheim

Leeheim (red). Bereits seit dem Sommer ist die Büchnerstadt 
Riedstadt um eine kleine Sehenswürdigkeit reicher: Im Auftrag 
des Vereins „Büchner-Findet-Statt“ und in Zusammenarbeit 
mit der evangelischen Kirchengemeinde wurden im Umfeld 
der Leeheimer Kirche zwei Skulpturen aufgestellt, die eine Sze-
ne aus der Komödie „Leonce und Lena“ von Georg Büchner 
darstellen. Auf einer Ruhebank sind Prinzessin Lena und ihre 
Gouvernante im Gespräch. Wie der Verein berichtet, steht das 
Denkmal an jenem Ort, den die „BüchnerBühne“ mittlerweile 
schon seit einigen Jahren in der Sommersaison für ihr Freiluft-
theater nutzt. Nicht zuletzt in den Zeiten der Corona-Pande-
mie habe der Spielort das Überleben des Theaters gesichert. 
Die Lücke zwischen den beiden Figuren auf der Sitzbank lade 
Besucherinnen und Besucher der Kirche oder Fußgängerinnen 
und Fußgänger, die den Weg unter den alten Linden nehmen, 
dazu ein auf der Bank Platz zu nehmen oder sogar den Au-
genblick fotografisch festzuhalten. Nach Auskunft des Theater-
büros der „Büchnerbühne“ seien dort bereits einige der so ent-
standenen Selfies eingesandt worden. Das Theater freue sich, 
dass die Idee so gut angenommen werde und hoffe, dass die 
Wertschätzung auch dadurch zum Ausdruck kommen möge, 
„dass die beiden Figuren vor Schmierereien und Beschädi-
gungen verschont bleiben“, erklärt Vereinsvorsitzender Werner 
Schmidt. Das Denkmal geht zurück auf die Initiative von Ver-
ein und Büchnerstadt, den berühmten Sohn in seiner Geburts-
stadt neben dem Büchnerhaus und der Büchnerbühne stärker 
sichtbar zu machen.  Foto: Verein
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Neu ab Januar
MAZ bietet wieder Babykurse an
Stockstadt (red). Das MAZ 
in Stockstadt bietet ab Janu-
ar neue Babykurse an, heißt 
es in einer Pressemitteilung. 
Den Anfang macht der Start 
einer „PEKip“-Gruppe für 
Babys im Alter von vier bis 
sechs Wochen ab dem 17. 
Januar. Der Kurs findet mit 
zehn Terminen immer mitt-
wochs von 11 bis 12.30 Uhr 
statt. In der Gruppe werden 
die Babys laut den Organisie-
renden mit Spiel- und Bewe-
gungsanregungen durch das 
erste Lebensjahr begleitet 
und haben die Möglichkeit, 
ihre neu gewonnen Fähig-
keiten und ihren Forscher-
geist auszuprobieren.
Weiterhin starten am 23. 
Januar „Baby-Sinneswelt“-
Kurse. Diese finden mit 
sechs Terminen immer 
dienstags von 10.15 bis 11.15 
Uhr (drei bis fünf Monate) 

beziehungsweise von 9 bis 
10 Uhr (sechs bis neun Mo-
nate) statt. „Im Kurs ‚Baby-
Sinneswelt‘ können Babys 
ihre neu erlernten Fähig-
keiten ausprobieren und ihr 
direktes Umfeld mit allen 
Sinnen erfahren. Im Rah-
men der Kursstunde werden 
Angebote vorgestellt, welche 
die Sinne der Kinder anre-
gen und Spaß machen“, so 
das MAZ.
Ebenfalls am 23. Januar star-
tet ein „Baby-Massage“-Kurs 
mit sechs Terminen, der im-
mer dienstags von 11.30 bis 
12.15 Uhr stattfindet. Im Kurs 
wird laut den Organisieren-
den gezeigt, wie durch prak-
tische und leicht umsetzbare 
Anleitungen, die Stimmung 
und Gesundheit des Babys 
durch unterschiedliche Mas-
sage-Techniken positiv be-
einflusst werden kann.

Mit Benefizabend
Förderkreis feiert 25. Geburtstag
Stockstadt (red). Der För-
derkreis Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein kann 
in diesem Jahr auf 25 Jahre 
erfolgreiche Arbeit zurück-
blicken. „Wir haben in diesen 
Jahren die Diakoniestation 
mit zahlreichen Projekten 
unterstützt. Ziel war und 
ist es getreu unserem Mot-
to ‚Mehr Zeit für mehr Mit-
menschlichkeit‘ etwas mehr 
Licht in den Alltag der Klien-
tinnen und Klienten zu brin-
gen. Mit unserem neuen 
Projekt ‚Stockstädter Zuhörer 
& Erzähler‘ wollen wir dies 
noch verstärken“, so die Ver-
antwortlichen des Förder-
kreises. 
Das Jubiläum soll darüber 
hinaus gebührend mit einer 
Benefizveranstaltung am 
Freitag, 19. Januar, in der Al-
trheinhalle gefeiert werden. 

Dort ist um 19 Uhr das „Ers-
te Allgemeine Babenhäuser 
Pfarrer(!)-Kabarett“ mit sei-
nem aktuellen Programm 
„Opakalypse“ zu Gast.
Mit den Erlösen aus der Ver-
anstaltung soll die bisher 
erfolgreiche Arbeit des För-
derkreises fortgesetzt und 
ausgebaut werden. „Gerade 
in der heutigen Zeit ist Zeit 
für die ambulante Pflege not-
wendiger als je zuvor. Wir 
sind ein wohltätiger Verein 
und arbeiten ausschließlich 
ehrenamtlich. Alle Spenden-
gelder kommen ausschließ-
lich den Pflegebedürftigen 
zu gute“, versprechen die Ver-
antwortlichen. 
Karten: Niewiera (Stock-
stadt, Südstraße 23), Kiosk 
Bäder (Stockstadt, Vorder-
straße 4), foerderkreis.
dsst@gmail.com

Ein Verein mit starken Banden
Stimmungsvolle Weihnachtsfeier der BRSG Riedstadt
Wolfskehlen (red). Rund 90 
Mitglieder und Gäste besuch-
ten kürzlich die Weihnachts-
feier der BRSG Riedstadt im 
festlich geschmückten go-
ßen Saal des Bürgerhauses in 
Wolfskehlen. Wie die BRSG 
berichtet, waren Tische und 
Bühne weihnachtlich deko-
riert und mit Süßigkeiten ver-
sehen.
„Zunächst begrüßte die Ers-
te Vorsitzende Eva Böhm alle 
Teilnehmer. Sie streifte kurz 
das Vereinsleben im zurücklie-
genden Jahr und dankte dem 
gesamten Vorstand, der sie 
bei allen Aktivitäten tatkräftig 
unterstützte. Mit einem Prä-
sent beschenkte sie den Wirt 
des Bürgerhauses für die gute 
Zusammenarbeit in den letz-
ten Jahren und anschließend 
versetzte sie mit einem besinn-
lichen Gedicht ihre Zuhörer in 
erwartungsvolle Weihnachts-
stimmung“, so die BRSG.

Den weiteren Programmver-
lauf habe Hermann Hammann 
morderiert. Er habe zunächst 
Eva Böhm für die vorbildliche 
Planung der Feier gelobt und 
anschließend erklärt, dass sich 
der Verein einer wachsenden 
Beliebtheit mit guten und na-
hezu familiären Beziehungen 
zwischen den Mitgliedern 
erfreue. Hinzu komme eine 
herzliche Willkommenskultur 
in den Übungsstunden gegen-
über neuen Teilnehmenden, 
wodurch rasch eine vertrau-
ensvolle, zukunftsorientierte 
Basis für die dauerhafte Mit-
gliedschaft entstehe. „Ein hu-
morvoller Beitrag über die 
Bedeutung des Rollators für 
gehbehinderte Menschen 
sorgte für Fröhlichkeit und 
anschließend wurde gemein-
sam ein Weihnachtslied ge-
sungen. Bei dezenter Weih-
nachtsmusik genossen danach 
alle Besucher die reichlichen, 

schmackhaften Speisen des 
Buffets. Zwischendurch waren 
alle Anwesenden aufgefordert, 
die Anzahl der Trockenfrüch-
te in einem durchsichtigen 
Behälter möglichst genau zu 
schätzen“, berichtet die BRSG 
weiterhin vom Programm. 
Nachdem Ingeborg Stottko mit 
einem Weihnachtsgedicht aus 
ihrer Heimat Böhmen alle Zu-
hörenden zum Schmunzeln 
gebracht habe, sei mit Rafika 
Farrell die Siegerin des Schätz-
wettbewerbs ermittelt worden. 
Sie habe nicht nur den Behäl-
ter sondern auch einen Ein-
kaufsgutschein in Empfang 
nehmen dürfen.
Anschließend habe Hammann 
die drei Übungsleiterinnen der 
BRSG geehrt. Er habe laut der 
BRSG darauf hingewiesen, 
dass sie mit ihrer Vielseitigkeit 
und Kreativität immer wieder 
die Teilnehmenden hervorra-
gend motivieren könnten und 

damit den Grundstein für eine 
stabile körperliche Fitness le-
gen würden. Zum Dank hätten 
sie sowohl von den Gymnas-
tikgruppen als auch vom Ver-
ein Geschenke überreicht be-
kommen. Auch Sonja Gareis 
habe für die zuverlässige Erfas-
sung und Betreuung der Gym-
nastikteilnehmenden eine Be-
lohnung erhalten. Bei einem 
weiteren Weihnachtslied habe 
Hammann anschließend drei 
Mitglieder der Gitarrenfreun-
de Wolfskehlen mit ans Mi-
krofon geholt, wodurch der 
Gesang sehr vorteilhaft habe 
verstärkt werden können.
„Die Clogger-Gruppe ‚No Li-
mit‘ aus Groß-Gerau zeigte 
dann auf der Bühne sehens-
werte Stepptanzdarbietun-
gen mit hohem sportlichem 
und tänzerischem Wert. Sie 
durften erst nach einer Zu-
gabe unter starkem Applaus 
des Publikums die Bühne ver-

lassen“, heißt es im Bericht 
der BRSG weiter. Bei der fol-
genden Verteilung der zahl-
reichen Tombolaartikel durch 
den Vorstand hätten zudem 
alle Teilnehmenden Geschen-
ke erhalten. Danach hätten 
Isolde Stork und Eva Böhm 
mit einer Geschichte bezie-
hungsweise einem Gedicht 
nochmals eine intensive Weih-
nachtsstimmung verbeitet 
und anschließend habe noch 
der Männerchor Wolfskehlen 
mit gekonnten Vorträgen das 
Publikum begeistert. Den Ab-
schluss der Veranstaltung habe 
dann das gemeinsam gesunge-
ne Lied „Stille Nacht“ gebildet.
Weiter geht es bei der BRSG 
nach einer kurzen Pause im 
neuen Jahr mit Wassergym-
nastik in Griesheim, die bereits 
am 10. Januar starten soll. Die 
Trockengymnastik soll dann 
ab dem 15. Januar wieder auf-
genommen werden.



Anzeigensonderveröffentlichung

Meine   4 Wände

www.badimpulse.de

Badimpulse Ausstellung
Marburger Straße 20
64289 Darmstadt
Tel. 06151 91837-27
info.darmstadt@pum.de

MO – FR: 09.00 – 18.00 Uhr
SA:           09.00 – 14.00 Uhr

in unserer neu eröffneten Badimpulse 
Ausstellung in Darmstadt. Erhalten 
Sie einen Einblick in aktuelle Trends 
und profitieren Sie von unserer pro-
fessionellen Beratung.
Aus zahlreichen Inspirationen vor Ort, 
sowie Ihren individuellen Vorstellun-
gen wird aus einer Idee schließlich 
Realität. Wir freuen uns auf Sie!

Willkommen

#Bad
raum

St
ilw
e
lt
e
n

Jochen Krist
Maler und Lackiermeister
Ochsengäßchen 2, Groß-Rohrheim, 

Tel. 0 62 45 / 90 66 73

Über 25 Jahre Maklerin 
in Griesheim

Schöneweibergasse 77 · 64347 Griesheim
Mobil 01 70 / 227 75 00 · www.refugium-tfi .de

Verkauf · Vermietung · Projektentwicklung

Über 25 Jahre Maklerin 

Heizung • Sanitär • Wartung • Reparatur 
Neuanlagen • Öl- und Gasfeuerung alle Hersteller, 

Fachpartner Wolf Heiztechnik

Wärmepumpe
Peter Danielowski

Heizungsbaumeister

pd
Riedstraße 32
64579 Gernsheim
pdheizung@t-online.de
Telefon 06258 / 941 8866
Mobil 0174 / 37 38 007

Geeignet 
für jeden 
Raum

Plameco Spanndecken
Starkenburgerstraße 33

64560 Riedstadt-Goddelau
0 061582555  |  plameco.de

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Besser leben - 
mit Ihrer 
Lokalzeitung!

www.plegge-medien.de

Designboden mit Rückgrat
Einfach renovieren im angesagten Industrie-Style
(pr-jaeger) Alte Fabriken ha-
ben ein ganz besonderes Flair: 
Unverputzte Backsteinwände, 
riesige Fenster und ein groß-
zügiges Wohngefühl machen 
den Charme der Industrie-
hallen aus, die sich perfekt zu 
Loft-Wohnungen umgestalten 
lassen. Die Aufteilungen ins-
pirieren Bauherren und Archi-
tekten zu weitläufigen Pla-
nungen, die sich in der Regel 
von der klassischen Aufteilung 
Wohnzimmer – Küche – Bad 
lösen. Wenn es darum geht, 
diesen Vintage-Look in einsti-
ge Fabrikgemäuer oder offen 
geschnittene Loft-Wohnungen 
zu zaubern, spielen die Boden-
beläge eine zentrale Rolle.
Zudem sollten sie auf großen 
Flächen einfach zu verlegen 
sein – bei Bedarf auch über 
den vorhandenen Fußboden. 
Eine klebstofffreie schwim-
mende Verlegung per Klick-
system eignet sich dazu ideal. 
Das Material muss allerdings 
dimensionsstabil sein. Gerade 

für solche Anforderungen ste-
hen sogenannte ‚Rigid-Beläge‘ 
hoch im Kurs. Expertin Anni-
ka Windmöller vom Hersteller 
wineo erläutert, was die noch 
junge Bodenbelags-Gattung 
ausmacht: „Rigid-Böden sind 
mehrschichtig aufgebaute 

Designbeläge mit starren Trä-
gerplatten. Das verleiht dem 
Boden eine bessere Form- und 
Verriegelungsstabilität.“
Der Bodenbelagshersteller 
aus Ostwestfalen hat mit wi-
neo 600 rigid einen Belag ent-
wickelt, der wie ein Sandwich 

aufgebaut ist: Der stabile Kern 
ist von zwei elastischen Außen-
schichten umgeben. Damit ist 
er fußwarm und angenehm im 
Auftritt. „Eine spezielle Unter-
lagsmatte sorgt für noch mehr 
Schallschutz“, so Annika Wind-
möller. Dieser Belag ist elasti-

scher als herkömmliche Rigid-
Böden, aber stabiler als ein 
klassischer Designbelag.
In Kombination mit der pas-
senden PU-Unterlagsmatte 
misst das System „Boden plus 
Matte“ gerade einmal 6.2 Milli-
meter. Der Rigid-Boden kann 
problemlos über vorhandene 
Untergründe gelegt werden, 
ohne den bisherigen Fußbo-
den abschleifen oder heraus-
reißen zu müssen.
Geringer Aufbau, wenig Werk-
zeug, wenig Schmutz – der per-
fekte Renovierungsboden für 
die eigenen vier Wände.
Wie langlebig und robust die-
ses Material ist, hat wineo 600 
rigid beim Stuhlrollen-Test be-
wiesen. Die Klickverbindung 
hält 25.000 Umdrehungen der 
Stuhlrolle Typ W stand, in Ver-
bindung mit der PU-Unterlags-
matte sogar noch mehr. Was-
serfest ist er auch. Deswegen 
eignet er sich auch hervorra-
gend für Feuchträume wie Bä-
der und Küchen.

Barrierefreiheit fängt mit dem Boden an
Stolperfallen vermeiden und Beläge strapazierfähig gestalten
(djd). Sicherheit, altersgerech-
tes Wohnen und eine barrie-
refreie Ausstattung – diese 
Wohnwünsche stehen laut 
Statista bei Menschen über 
50 hoch im Kurs. Viele wollen 
frühzeitig für das Alter vor-
sorgen und ihr Zuhause so 
einrichten, dass sie später 
selbst bei eingeschränkter 
Beweglichkeit den Alltag noch 
selbstständig gestalten kön-
nen. Dabei ist Barrierefreiheit 
keineswegs eine Frage des 
Alters: Das Beseitigen oder 
Vermeiden von Stolperfallen 
bedeutet mehr Sicherheit und 
Komfort in jeder Lebenspha-
se, beispielsweise für Fami-
lien mit Kindern. 
Ein positiver Zusatzeffekt für 
ImmobilienbesitzerInnen: 
Eine Einrichtung ohne Barrie-
ren steigert häufig auch den 
Wert des Gebäudes.
Viele Details und einzelne 
bauliche Maßnahmen tragen 
zu dem gewünschten Ergeb-
nis bei: Eine Rampe an den 
Stufen vor dem Hauseingang 

zählt ebenso dazu wie Türen 
mit einer Breite von mindes-
tens 90 Zentimetern sowie 
ein schwellenloser Zugang zu 
allen Räumen. Menschen, die 
auf den Rollstuhl angewiesen 
sind, benötigen ausreichend 

Bewegungsfreiheit in jedem 
Zimmer. Besonderen Anteil 
an einer sicheren, barriere-
freien Einrichtung haben die 
Böden: Schließlich können 
schon einzelne Stufen oder 
allzu rutschige Beläge eine 

potenzielle Unfallgefahr dar-
stellen. Mit rutschhemmen-
den Materialien geht man hier 
auf Nummer sicher. Eine in-
dividuelle Beratung dazu gibt 
es im Facheinzelhandel sowie 
bei Handwerksbetrieben der 

Raumausstatter- und Boden-
belagsbranche vor Ort.
Große Bedeutung haben 
rutschsichere Bodenbeläge in 
der Küche und im Badezim-
mer, da sich dort besonders 
viel Feuchtigkeit sammelt. Auf 
einzelne Badezimmerteppiche 
sollten ältere und gehbehin-
derte Menschen verzichten, 
ihre Kanten können schnell 
zur Stolperfalle werden. Auch 
Teppichböden im Wohnraum 
sind keine gute Idee, da sie 
sich elektrostatisch aufladen 
können. Besser sind für alle 
Wohnbereiche strapazierfähi-
ge und fest verlegte Beläge. 
Neben den geeigneten Bo-
denbelägen kommt es ebenso 
auf die weitere Einrichtung 
an. Im Badezimmer gehö-
ren dazu beispielsweise eine 
ebenerdige Dusche und ein 
bequem zugänglicher Wasch-
tisch. In der Küche sollten alle 
Arbeitsflächen gut erreichbar 
sein, Herd und Spüle sind so 
zu montieren, dass sie voll un-
terfahrbar sind.

Mit dem richtigen Boden lässt
sich der eigenen Wohnung 

ein gewisser Industrie-Flair verleihen. Foto: wineo

Sicherheit in den 
eigenen vier Wänden ist 

ein hohes Gut - nicht nur im Alter. 
Eine barrierefreie Einrichtung und rutschhemmende 

Bodenbeläge tragen dazu bei.  Foto: djd/Werkhaus
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Damit das Unklare nicht die Oberhand gewinnt
Wissen, was im kommenden Jahr passieren wird? Dank KI heute kein Problem mehr. Die Redaktion präsentiert den Vorblick auf 2024
Region (mw, nic, ps). Ach ja, 
die Zukunft, keiner weiß, was 
sie uns bringt. Unverhofft 
kommt oft, besagt schon seit 
Jahrhunderten ein Sprich-
wort. Und doch wäre es für 
den Lauf der Dinge ent-
scheidend, könnte man sich 
darauf einstellen, was denn 
so passieren wird die kom-
menden Tage, Wochen und 
Monate. Überraschungen 
mögen hier die wenigsten, 
fahren viele Konservative bei 
Neuerung und Innovation 
doch gerne aus ihrer Haut 
und befürchten das Ende des 
Abendlands. 
Die Redaktion Ihrer Lokal-
zeitung, liebe Leserinnen 
und Leser, beendet hier und 
heute diesen Zustand der ge-
spannten Erwartung. Denn 
ihr ist es gelungen, per Künst-
licher Intelligenz und auf ge-
heimnisvollen Wegen zu er-
fahren, was im unmittelbar 
vor uns liegenden neuen Jahr 
2024 regional so alles passie-
ren wird. Die Erkenntnisse 
sind erschreckend bis banal 
und dennoch nicht in Stein 
gemeißelt. Wagen Sie mit 
uns einen Blick in das, was da 
kommt...

Januar

Pfungstadt. Überraschend 
schnell präsentiert Bürger-
meister Patrick Koch einen 
ersten Ausweg aus dem Fi-
nanzfiasko Hessentag: die 
Stadt veräußert einige Na-
mensrechte an zahlungs-
willige Sponsoren. Aus dem 
Stadthaus Eins wird so die 
„LicherHeimat Verwaltung“, 
das projektierte Schwimm-
bad heißt auf mindestens 
zehn Jahre hinaus „Shark-
City-Planschpark“ – mit der 
Option auf spätere Attrak-
tionsanbauten – und wer 
künftig am Grünen Weg 
spazieren geht, findet sich 
auf den „Showmaker-Event-
wiesen“ wieder. Der Deal 
wird von der Stadtspitze als 
Imagegewinn für Pfungstadt 
sowie als „alternativlos“ ver-
kauft.

Pfungstadt/Seeheim. Inter-
kommunale Zusammen-
arbeit in Bestform. Bei 
einem informellen Treffen 
am Fuße des Melibokus be-
schließen Seeheim-Jugen-
heims Noch-Bürgermeister 
Alexander Kreissl und der 
Pfung städter Rathauschef 
Patrick Koch, künftig eine 
Schicksalsgemeinschaft ein-
gehen zu wollen. Fachleute 
vom Denkmalschutz sollen 
das Jugenheimer Freibad 
nach Pfungstadt übersie-
deln und so die schmerzli-
che Badelücke im Süden der 
Stadt schließen. Im Gegen-
zug übernimmt Pfungstadt 
einen Teil der Kosten des 
ausgeuferten Bauprojekts 
„Forum am Rathaus“. Beiden 
Kommunen sichert die Lan-
desregierung mündlich zu, 
finanziell einzuspringen, so-
fern es im Sommer nicht un-
vorhergesehen wärmer wird 
als gedacht. Der mögliche 
Imagegewinn vor allem für 
Pfungstadt wird von offiziel-
ler Seite als „hoch“ tituliert.

Februar

Hahn. Eine international 
besetzte Kommission von 
Forst-Fachleuten besucht 
im Rahmen der Bildungs-
reise „twentfourWoodies“ 
durch die europäische Fau-
na den Pfungstädter Stadtteil 
Hahn. Dabei bescheinigen 
die Baumexpertinnen und 
-experten bei einem Vor-Ort-
Termin schriftlich und mit 
breiter Brust, dass Hahn doch 
einen Wald habe. Eschollbrü-
cker Traditionalisten wollen 
bei Hessen-Forst umgehend 
ein Veto prüfen lassen. In 
Hahn stimmen die Anwesen-
den als Reaktion kurzerhand 
das alte Volkslied „Im Wald, 
da jauchzt mein Herz“ an.

Pfungstadt. Überraschend 
schnell präsentiert Bürger-
meister Patrick Koch eine 
weitere Linderung des Fi-
nanzfiaskos Hessentag: der 
Weg Pfungstadts hin zum 
Landesfest, dessen zehn Tage 
voller Heiterkeit sowie die 
dunkle Zeit danach, als die 
Defizitwolken schon schwarz 
über Modau und Sandbach 
aufzogen, wird zum Inhalt 
einer Netflix-Serie. Der ers-
te Arbeitstitel „Ruhm und 
Rhein, das lass‘ sein“ wird 
von vielen als zu reißerisch 
empfunden und auf X (vor-
mals Twitter) von den Usern 
verrissen. Später einigt man 
sich gemeinsam auf „Die 
zehn Tage des Untergangs“, 
als Besetzung sind Laiendar-
stellerinnen und -darsteller 
vorgesehen. Begleitet werden 
soll der Start der ersten Staf-
fel von einer großem Image-
kampagne für Pfungstadt.

März

Region. Spitzenfußball zum 
Anfassen. Der 60-köpfi-
ge, vorläufige EM-Kader 
von Bundestrainer Enrico 
Schlötzner – der zurecht völ-
lig unbekannte Coach war 
zuvor Obmann der Alten 
Herren in der Kreisklasse 
Greifswald gewesen, über-
zeugte den DFB dort aber 
mit seinem mutigen Konzept 
des fliegenden Torhüters 
und damit elften Feldspie-
lers – macht Station an der 
Bergstraße. Triumphierend 
ziehen die Kicker auf dem 
„LicherHeimat Tour“-Event-
truck an den zahlarm er-
schienenen Fans und Stake-
holdern auf der gesperrten 
B3 vorbei. Nach einer ver-
heerenden 0:13-Schlappe 
gegen ein Odenwald-All-
star-Team muss Schlötzner 
seinen Posten allerdings 
schon wieder räumen, auch, 
weil er in der Partie, die ihm 
zum Verhängnis wurde, un-
erlaubterweise 14 Wechsel 
vorgenommen hatte. Als 
Nachfolger sind Lothar Mat-
thäus oder erstmals ein KI-
Trainer im Gespräch.

Pfungstadt. Der Hessentag 
bestimmt weiter die Schlag-
zeilen. Eine anonyme Grup-
pe, die sich selbst den Na-
men „Die Alternativlosen“ 
gegeben hat, präsentiert auf 
einer improvisierten Bühne 
außerhalb des Stadtzent-
rums ihre Idee zum Auffan-
gen des Millionendefizits: 
Pfungstadt richtet auch die 
Hessentage 2025 bis 2027 
aus und setzt darauf, die 
Feste mit Unterstützung der 
Landesregierung so auszu-
richten, dass Einnahmen, 
Zuschüsse und geschicktes 
Bilanzieren die Misere der 
2023er Ausgabe abfangen. 
Wie man Milchmädchen-
rechnungen der Stadtbe-
völkerung verkaufe, davon 
habe man ja spätestens seit 
vergangenem Jahr genügend 
Erfahrung, lässt sich ein 
Sprecher der Aktionsgruppe 
in der Presse zitieren. Zent-
rale Botschaft des Konzepts 
soll ein Imagegewinn für 
Pfungstadt sein.

April

Griesheim. Vom Bund 
kommt in der Nacht auf den 
1. April die Anweisung, den 
einstigen August-Euler-Flug-
platz mit sofortiger Wirkung 
wieder zum Verkehrsflug-
hafen umzuwidmen. Hin-
tergrund ist eine Prognose 
der Tourismusbranche, dass 
Flugreisen in den kommen-
den Jahren fast vollständig 
das In-den-Urlaub-Fahren 
per Auto ablösen. Warum? 
Die schwarz-rote Koalition in 
Wiesbaden hat zunehmend 
Gefallen an Verboten gefun-
den. Nach der geschlechter-
gerechten Sprache trifft es 
nun auch die Autofahrerin-
nen und -fahrer. E-Mobile er-

halten ein Fahrverbot, da sie 
nicht dem neuen hessischen 
Leitkulturweltbild nach Vor-
bild von 1984 entsprechen. 
Deswegen muss das Euler-
Flugfeld nun perspektivisch 
für den Bau des Frankfurter 
Terminal 6 bereitgehalten 
werden. Wenige Tage später 
kommt heraus, dass Pfung-
stadt sich hinter verschlosse-
nen Türen ebenfalls für einen 
Flughafen auf freien Gewer-
beflächen beworben hatte. 
Man versprach sich davon 
einen Imagegewinn.

Weiterstadt. Paukenschlag 
im Shopping-Kosmos: Um 
die kriselnde Innenstadt Wei-
terstadts aufzupäppeln, zie-
hen die verbliebenen Läden 
aus dem Einkaufszentrum 
„Loop 5“ geschlossen in die 
City um. Für den nun kom-
plett leerstehenden Koloss 
an der Autobahn gibt es aber 
bereits konkrete Pläne. Dort 
sollen künftig Actionfilme 
gedreht werden, ganz nach 
dem Vorbild einer legendä-
ren Szene aus dem Klassiker-
streifen „Blues Brothers“. Ein-
zig Brandschutzfragen seien 
noch zu klären, heißt von den 
Initiatoren.

Mai

Biebesheim. Nachdem die 
Sanierung der Biebesheimer 
Ortsdurchfahrt abgeschlos-
sen wurde, stellen Mitarbei-
ter von Hessen Mobil kurze 
Zeit später bei einem Routi-
ne-Check fest, dass die Stra-
ßen im Süden der Gemeinde 
aufgrund der langen Bauzeit 
inzwischen schon wieder so 
alt und marode sind, dass 
eine erneute grundhafte Sa-
nierung unumgänglich ist. 
Zusätzlich müssen diesmal 
auch die Nebenstraßen er-
neuert werden. Der Zyklus 
beginnt von vorne.

Crumstadt/Eschollbrücken. 
Nachdem das Pfungstädter 
Image durch die finanziellen 
Verluste rund um den Hes-
sentag Schaden genommen 
hat, unterstützt eine Mehr-
heit der Eschollbrücker Bür-

gerinnen und Bürger einen 
Antrag, der fordert, dass der 
Stadtteil künftig an die Stadt 
Riedstadt angegliedert wer-
den soll. Als erste Maßnah-
me, um die Anbindung nach 
Crumstadt zu verbessern, 
soll die dazwischenliegende 
K150 auf sechs Spuren aus-
gebaut werden. Das Land 
Hessen unterstützt das Vor-
haben mit einem finanziellen 
Zuschuss, der jedoch an die 
Bedingung geknüpft wird, in 
beiden Richtungen weitere E-
Highway-Teststrecken nach 
dem Vorbild jener Abschnitte 
auf der A5 bei Gräfenhausen 
einzurichten.

Juni

Goddelau/Erfelden/Weiter-
stadt. Nach der Schließung 
der McDonalds-Filiale im 
Dezember 2023 geben Ried-
stadts Bürgermeister Mar-
cus Kretschmann und der 
Weiterstädter Bürgermeister 
Ralf Möller im Rahmen einer 
großen Pressekonferenz An-
fang Juni bekannt, wie es 
mit dem seit sechs Monaten 
nicht mehr genutzten Ge-
lände weitergeht. Das alte 
Restaurant-Gebäude wird 
abgerissen. Dafür zieht die 
seit längerem dürftig laufen-
de Fressmeile des „Loop 5“ 
aus Weiterstadt vollständig 
nach Riedstadt um. Eigens 
dafür plant man eine über-
dachte Flaniermeile über die 
B44 bis nach Erfelden, die da-
bei helfen soll, die Riedstäd-
ter Stadtteile weiter zu ver-
binden. Das Loop 5 will den 
freigewordenen Platz nutzen, 
um einen Freefall-Tower und 
eine Kart-Bahn zu installie-
ren.

Stockstadt. Nach einem er-
neuten Starkregen beschließt 
die Stockstädter Gemeinde-
vertretung den Bau eines 
Stausees in der Nähe des 
„Coreum“. Dort sollen zu-
dem Sand aufgeschüttet und 
Kokospalmen für ein Karibik-
Spaßbad gepflanzt werden, 
mit dem man mehr Touris-
ten in die Gemeinde locken 
möchte.

Juli

Berlin. Die Deutsche Fuß-
ball-Nationalmannschaft 
holt beim EM-Turnier im 
eigenen Land nach schwa-
cher Vorbereitung überra-
schend den Titel. Im Finale 
setzt sich die inzwischen von 
Lothar Matthäus trainierte Elf 
gegen den bisherigen Favori-
tenschreck Kasachstan mit 
3:0 durch. Alle drei Treffer 
erzielt der nachnominierte 
HSV-Stürmer Robert Glat-
zel, der bei seinem Länder-
spieldebüt erst in der Nach-
spielzeit eingewechselt wird. 
Beim anschließenden Emp-
fang auf der Fanmeile in Ber-
lin präsentiert überraschend 
der Frankfurter Ex-Oberbür-
germeister Peter Feldmann 
den jubelnden Massen stolz 
die Trophäe.

Leeheim/Wiesbaden. Nach-
dem bei der Stadt Riedstadt 
zahlreiche Beschwerden dar-
über eingehen, dass am Ried-
see nur noch Unmengen an 
Badegästen aus Mainz und 
Wiesbaden herumlungern, 
wird der Verkauf der Gemar-
kung beschlossen, die fortan 
zum Gebiet der hessischen 
Landeshauptstadt gezählt 
wird. Die Stadt Wiesbaden 
erklärt, auf dem See einen 
großen Jacht-Hafen einrich-
ten zu wollen, um seinen 
zahlreichen vermögenden 
Bürgerinnen und Bürgern 
eine luxuriöse Alternative 
zum jährlichen Saint-Tropez-
Besuch anbieten zu können.

August

Wolfskehlen. Nach dem Fund 
eines seltenen Paars Regen-
würmer der Gattung „Lolda 
Swahrwolnix“ bei Wolfs-
kehlen werden die erst kurz 
zuvor gestarteten Arbeiten 
an der Riedbahn mit sofor-
tiger Wirkung gestoppt. Da 
die Würmer unter Natur-
schutz stehen, nicht umge-
siedelt werden können und 
die Schienen für die Sanie-
rung bereits zurückgebaut 
wurden, bleibt die Strecke 
vorerst stillgelegt. Michael 

Theurer (FDP), Staatssekretär 
und gleichzeitig Beauftragter 
der Bundesregierung für den 
Schienenverkehr, erklärt im 
Rahmen einer Pressekonfe-
renz: „Vor 2070 wird das jetzt 
nichts mehr.“

Gernsheim. Kurz nach dem 
Ende des 74. Rheinischen 
Fischerfests kündigt das Or-
ga-Team an, sich für die 75. 
Jubiläumsausgabe im kom-
menden Jahr eine einmalige 
Besonderheit ausgedacht zu 
haben. Gemeinsam mit der 
Stadt Gernsheim möchte man 
bereits im Januar 2025 zusätz-
lich das erste „Eisfischerfest“ 
ausrichten. Dafür soll das 
Hafenbecken mit Skihallen-
Technik aus Saudi-Arabien 
künstlich zugefroren werden. 
Unter anderem werden, ge-
treu dem neuen Namen, ein 
Eisloch-Wettangeln und eine 
Schlittschuh-Bahn geplant.

September

Großbritannien. Die britische 
Monarchie ist im September 
des Jahres 2024 überraschend 
abgeschafft worden. Eine 
Stellungnahme der britischen 
Regierung liegt bisher nicht 
vor. Kenner der Monarchie 
spekulieren, ob dafür die ak-
tuelle mediale Berichterstat-
tung verantwortlich ist. Kürz-
lich war ein Artikel in einer 
britischen Boulevard-Zeitung 
erschienen, in dem berich-
tet wurde, dass das britische 
Königshaus beim Fußball ins-
geheim nicht die englische 
Nationalmannschaft unter-
stützt, sondern die schotti-
sche. Die Meldung hatte in 
England für große Proteste 
gesorgt. Mittlerweile sollen 
sich König Charles und seine 
Ehefrau Camilla nach Schott-
land abgesetzt haben, was in 
der englischen Bevölkerung 
zusätzlich für Empörung 
sorgt.

Seeheim-Jugenheim. Das 
überraschende Ende der 
britischen Monarchie rückt 
nun Seeheim-Jugenheim ins 
Zentrum des Weltgesche-
hens, denn Prinz William will 
anonymen Quellen aus dem 
Umfeld der gestürzten Kö-
nigsfamilie zufolge Schloss 
Heiligenberg als zukünftige 
Residenz in Besitz nehmen. 
Das Schloss befand sich einst 
im Besitz der Familie Batten-
berg, der Williams Großvater 
Philipp Mountbatten ent-
stammt. Wie die Quellen be-
richten, soll Williams Bruder 
Harry ebenfalls Anspruch auf 
ein Stockwerk des Schlosses 
angemeldet haben. Während 
es in Jugenheim nun Stim-
men gibt, die sich für die Un-
abhängigkeit des Ortes von 
Seeheim unter Führung des 
Hauses Windsor ausspre-
chen, erklären Verfechter 
der Jugenheimer Kerb, dass 
auch nach dem Einzug von 
William und Harry das Tra-
ditionsfest auf jeden Fall auf 
dem Gelände von Schloss 
Heiligenberg eröffnet werden 
müsse. Die Haltung der üb-
rigen Seeheim-Jugenheimer 
Ortsteile zum Konflikt ist 
noch unklar.

Oktober

Zwingenberg. Sensation in 
Zwingenberg – nachdem 
der Ort sein 750-jähriges Be-
stehen als Stadt mit großem 
Pomp gefeiert hatte, brachte 
nun der renommierte Histo-
riker Heinrich-Wilhelm von 
Hühnerburg, der am Altmit-
telhochdeutschen Institut 
in Frankfurt lehrt, folgende 
spektakuläre Neuigkeit ans 
Licht: Die Stadtrechte wur-
den ursprünglich nicht an 
Zwingenberg verliehen, son-
dern an Rodau. „Da muss 
jemand schon vor vielen 
Jahrhunderten die Urkunde 
gefälscht haben. Papyrolgi-
sche Spektralanalysen des 
Dokuments haben aber ein-

deutig ergeben, dass auf der 
Urkunde ursprünglich Ro-
dau und nicht Zwingenberg 
aufgeschrieben worden war.“ 
Irgendein listiger Zwingen-
berger habe aber dann wohl 
die Urkunde an sich gebracht 
und das Wort „Rodau“ durch 
„Zwingenberg“ ersetzt. „Ich 
habe mich schon bei der ers-
ten Lektüre der Urkunde ge-
wundert, warum der Name 
der Stadt Zwingenberg so ge-
quetscht im Satz stand, das 
passte da überhaupt nicht 
rein“, so der Historiker. „Ro-
dau hingegen passt perfekt.“ 
Das Land Hessen hat daher 
beschlossen, Zwingenberg 
die Stadtrechte pünktlich 
zum Jubiläum wieder ab-
zuerkennen. Ob dafür nun 
Rodau die Stadtrechte zuge-
sprochen bekommt, ist noch 
unklar. Die einstige Stadt und 
jetzige Gemeinde Zwingen-
berg war für eine Stellung-
nahme nicht erreichbar. In 
Rodau werden mittlerweile 
Forderungen laut, sich von 
Zwingenberg zu trennen.

November

Hessen. Die schwarz-rote 
Landesregierung hat der ge-
schlechtergerechten Spra-
che entschieden den Kampf 
angesagt. Aus einem Schrei-
ben aus der Staatskanzlei in 
Wiesbaden, das der Redak-
tion vorliegt, geht hervor, 
dass extra ein „*innen-Mi-
nisterium“ ins Leben geru-
fen werden soll, das durch 
sorgfältige Überwachung 
des hessischen Sprach- und 
Schriftverkehrs die Verwen-
dung von Binnen-I sowie 
von Sternchen und Doppel-
punkten konsequent unter-
binden soll. Wie es in dem 
Schreiben weiterhin heißt, 
wolle man der umfassen-
den grünen Verbotspolitik 
eine vernünftige bürgerliche 
Regierungspraxis entgegen-
setzen. Zur Realisierung 
des ambitionierten Projekts 
habe man bereits erfolgrei-
che Gespräche mit chinesi-
schen Software-Firmen auf-
genommen.

Bickenbach. Das mit großen 
Erwartungen ins Leben ge-
rufene Gewerbegebiet „In 
der Delle“ kämpft mit großen 
Problemen. Aufgrund der 
geografischen Lage in einer 
Delle sowie der mit Gras be-
wachsenen Dächer haben 
viele Kunden und Lieferan-
ten Schwierigkeiten, das Ge-
werbegebiet zu finden. „In 
der Delle funktioniert sogar 
das Navi nicht, man irrt dort 
hilflos durchs Nirgendwo“, 
klagt ein enttäuschter Kunde, 
der anonym bleiben möch-
te und nun nach Griesheim 
ausgewichen ist.

Dezember

Alsbach-Hähnlein. Der Tou-
rismus ist ein wichtiger Wirt-
schaftsfaktor an der Bergstra-
ße. Nun hat der kasachische 
Groß-Investor Nur-Sultan 
Moneyallraff der Gemeinde 
ein spektakuläres Projekt vor-
geschlagen. An den Hängen 
des Melibokus will der Multi-
milliardär unterhalb des Gip-
fels eine Skisprungschanze 
errichten. „Die Steilhänge dort 
sind ideal“, so Moneyallraff 
auf Anfrage der Redaktion. 
„Stellen Sie sich mal vor, wie 
spektakulär das wäre. Die Ski-
springer würden beim Gipfel 
losfahren, beim Alsbacher 
Schloss abspringen und an-
schließend in Alsbach auf der 
B3 landen.“ Zweifel am Projekt 
lässt der Investor nicht gelten. 
„Das hat Hand und Fuß, das 
verspreche ich, so wahr ich ein 
patriotischer Kasache bin“, er-
klärt Moneyallraff, der mittler-
weile hauptsächlich auf den 
Cayman-Inseln sowie in Pana-
ma lebt und dem Ambitionen 
nachgesagt werden, auf einem 
künstlichen Archipel ein eige-
nes Sultanat zu errichten.

Voodoo war gestern, heute lässt sich nahezu präzise bestimmen, was wahrscheinlich in der 
regionalen Zukunft passieren wird.  Fotos (2): Pixabay

Künstliche Intelligenz macht vieles möglich, darunter auch hinreichend präzise Zukunftsprog-
nosen wie jene auf dieser Seite.
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Tierwelt

Nova 2 J., 35 cm, 10 kg, Jesse 
und Nova sind Schwestern. Beide 
wurde aus der Tötungsstation in 
letzter Minute gerettet, als sie noch 
Welpen waren. Nova ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de
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Garage

StellenangeboteStellengesuche
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KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes
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Kontakte
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Kleinanzeigen
AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488216 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.
5%Online-Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 03685/40914-0
www.dachbleche24-shop.de

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Suche Trikots von Eintracht Frankfurt!
Ausschließlich von Spieler getragene
Trikots, sogenannte Matchworn Trikots.
Aus den Jahren 1930 bis heute. Zahle
sehr gut. Freue mich auf Ihr Angebot.
E-Mail: info@frankfurt-trikots.de oder
Tel.: 0178-4006-888

Modellbahner suchen Eisenbahn & Zu-
behör. Anlage oder Sammlung. Auch Mo-
dellfahrzeuge usw.☎ 0175-7774499

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Geschenkidee, original Zeitungen von jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900 -
2022.☎ 0761-79027900 www.historia.net

Und täglich grüßt das Murmeltier.
Sehnst Du Dich nach neuer nackter
Haut, möchtest neuen Atem spüren,
dann gehts Dir so wie mir. Ich suche net-
te Sie für erotische Begegnungen. Kein
ONS. WhatsApp☎ 0157-33117934

Er (31) sucht dich (weiblich, 25-40 Jahre
alt) für eine gemeinsame Zukunft. Nähe-
res via Mail: mx81954@gmail.com

Ich, m, biete kostenlose erotische Ent-
spannungsmassagen nur für Frauen.
100% Diskretion☎ 0157-33117934

Max, Moritz u. Malik (geb. 03/22), 
diese Schmusekater hoffen auf ein 
Zuhause zu dritt, in Wohnungs-
haltung mit gesichertem Balkon. 
Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Alfi 3 J., 35 cm, 7 kg, wurde aus 
der Tötungsstation rausgeholt. 
Dort werden die Hunde nur auf-
bewahrt, bis ihre Frist abgelaufen 
ist. Er ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Bernie + Ginny (m. + w., kastr., geb. 
2016), suchen aufgrund starker 
Allergie ihrer Menschen ganz 
dringend ein neues Zuhause mit 
großem, gesichertem Balkon o. ggf. 
Freigang. Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Boomer, 2 J., ca. 45 cm, 16 kg, ist der 
perfekte Familienhund, gerne auch 
zu Kindern. Er ist offen und sehr lieb. 
Verträglich mit anderen Hunden so-
wie Katzen. Boomer ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Colorado 2 J., 43 cm, 12 kg, ist sehr 
anhänglich, gehorsam und geht 
gut an der Leine. Draußen ist er ein 
wunderbarer, temperamentvoller 
Hund. Er ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Dino, 9 J., ca. 29 cm, 4 kg, wurde in 
letzter Minute aus einer Tötungs-
station gerettet. Er ist unkompliziert 
und versteht sich sehr gut mit ande-
ren Hunden. Dino ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Elia (02/23, Bardino-Mix), sehr auf-
geschlossen, menschenbezogen, 
unerschrocken u. lieb, sucht hunde-
erfahrene Menschen mit Herz u. 
Verstand! Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Foxy (m, 06/22, blind) + Kasim (m, 
07/22), suchen gemeinsames Zu-
hause in Wohnungshaltung mit 
gesicherten Balkon. Foxy kommt 
mit seiner Blindheit sehr gut 
zurecht. Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Gaia (08/22, Schäferhund-Mix),  
freundlich, gutmütig, verspielt 
und extrem goldig, sucht hunde-
erfahrene Menschen mit Herz! 
Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Kayo u. Katyo (männl. kastr., 
geb. 04/23, Brüder) suchen 
ein gemeinsames, Zuhause in 
Wohnungshaltung mit großem, 
gesichertem Balkon oder Frei-
gang. Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Immo

Zuhause  
für 2 Generationen!
Zusammen leben und doch separat 

wohnen. 2 Einfamilienhäuser auf 
EINEM Grundstück in zentraler 

Lage von Griesheim.

Wohnfläche ca. 120 m² und  
140 m², gemeinsamer Garten.  

Grundstück über 400 m².
Von Privat zu verkaufen,  
keine Maklerprovision.
Preis 769.000 € (VHB)
Kontakt bitte per Mail an:

hausverkauf234@gmx.de

Suche Haus oder Grundstück,
auch renovierungsbedürftig,

im Raum Pfungstadt, Bergstraße, 
Ried.

Bitte alles anbieten.
Tel. 0176/11199111

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Stellenmarkt

MKG-chirurgische Praxis sucht als Verstärkung 
unseres Praxisteams ab sofort in 

Voll- oder Teilzeit / Minijob

eine*n ZFA / MFA (m/w/d) für OP Assistenz

eine*n REZEPTIONIST*IN (m/w/d)

Wir wünschen uns:
• Freundliches Auftreten 
• Zuverlässigkeit
• Selbstständiges Arbeiten 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
E-Mail: MGK-Darmstadt@gmx.de • Mobil: 0175/8026316

MKG-Praxis Baumgardt Böttiger
Wilhelminenstraße 35 • 64283 Darmstadt

Für unser Planungs- und Sachverständigenbüro in Biebesheim/Rhein 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams einen

Technischen Sachbearbeiter (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit (Flexible Arbeitszeit möglich)

für die Aufgabenbereiche

• Vor- u. Nachbearbeitung von Ortsterminen

• Prüfung von Angeboten u. Rechnungen

• Vorbereitung u. Ausarbeitung Gutachten

• allgemeine Büro- u. Projektarbeit

Vorteilhafte Voraussetzung: Ausbildung im  
Bauwesen als Bauzeichner oder Techniker.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungs- 
unterlagen an: info@pellar.de

BAUWESEN UND BAUTECHNIK
GBR BÜRO FÜR

AN DER TUCHBlEICHE 9
64584 BIEBESHEIm/RHEIN
TElEFON: 0 62 58 - 74 50

Tabakwaren Groß- und Einzelhandel Automaten-Aufstellung

Wir sind als leistungsfähiger Zigarettenautomatenaufsteller und Tabakwarengroßhandel mit 
jahrzehntelanger Erfahrung im Rhein-Main-Gebiet tätig und suchen zur Verstärkung unseres 
Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt: einen

Monteur / Mechatroniker
Ihre Aufgaben: 

• Reparatur, Pflege und Wartung unserer Automaten • Aufstellung und Inbetriebnahme unserer 
Automaten • Urlaubsvertretung der Verkaufsfahrer • Neukundenaquise  • Unterstützung der 
Fahrer bei der Auslieferung

Als Idealkandidat verfügen Sie über:

• Technisches Interesse und Begabung • Führerschein • Hohes Maß an Gewissenhaftigkeit 
und Eigenverantwortung • Eine strukturierte und selbständige Arbeitsweise • Kunden- und 
Serviceorientierung • Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und dem Profil entsprechen, senden Sie uns bitte Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Zeugnissen per E-Mail oder Post an unten 
angeführte Adresse. 

RAUCHERDIENST SCHEMEL Tabakwaren Groß- und Einzelhandel
Oderstraße 29-31, 64560 Riedstadt, Tel. 06158-72412, E-Mail: kontakt@raucherdienst-schemel.de

RAUCHERDIENST SCHEMEL
64560 Riedstadt, Oderstraße 29-31, Telefon: 06158/72412,

kontakt@raucherdienst-schemel.de

  

Wir suchen zur schnellstmöglichen Besetzung in Vollzeit einen/eine

Außendienstmitarbeiter/in / Automatenbetreuer/in (m/w/d)

für die Befüllung unserer Zigarettenautomaten. Sie sollten ehrlich, zuverlässig, 
technisch versiert und belastbar, sowie im Besitz eines Führerscheins Klasse B 
(Kl. 3) sein. Mit Berufserfahrung oder als Quereinsteiger sind Sie gerne will-
kommen. Wenn Sie darüber hinaus gerne an der frischen Luft arbeiten und 
über ein hohes Maß an Flexibilität verfügen, dann freuen wir uns über Ihre 
langfristige Mitarbeit in unserem Team.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Das sind wir: 
Erfolgreich sind wir, weil wir handeln. Und zwar mit Genuss. Wir ver-
sorgen jeden Tag professionelle Großabnehmer zuverlässig mit frischen 
Lebensmitteln, vielfältigen Non-Food-Artikeln und innovativen Dienst-
leistungen. Wir unterstützen unsere gastronomischen und gewerblichen 
Kunden mit freundlicher Beratung und ganzheitlichen Konzepten. Weil uns Nachhaltigkeit ein 
besonderes Anliegen ist, steht es im Fokus unseres Handelns. Wir freuen uns immer, Kolleginnen 
und Kollegen zu finden, die diese Einstellung mit uns teilen: Handeln. Gerne mit Genuss.

Wir suchen Sie für folgende Position in unserer Zentrale Riedstadt

Mitarbeiter (m/w/d) Accounting Debitorenkoordination
Ihr Aufgabengebiet ...
  Sie unterstützen unser Team in der Debitorenkoordination.
Dazu gehört ...
	 • Bearbeitung von Stammdaten Debitoren insbesondere Sepamandate
	 • Einholen und Verwalten von Creditreformauskünften
	 • Kontrolltätigkeiten im Bereich Debitorenmanagement
	 •  Unterstützung im Kreditmanagement bei der Zusammenarbeit 
  mit Warenkreditversicherungen
	 • Durchführung von Reports und Auswertungen im Bereich Debitoren
Das bringen Sie mit ...
  •  Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung zum Großhandelskaufmann (m/w/d)) 
  oder eine vergleichbare Ausbildung. Gerne geben wir Berufsanfängern eine Chance.
 •  Hohe Zahlenaffinität sowie ein sicherer Umgang mit MS-Office, insbesondere Excel
 •  Idealerweise Kenntnisse im Umgang mit SAP (FI/SD/FSCM)
 • Umsatzsteuerliches Basisverständnis
 •  Selbständiges Arbeiten, Einsatzbereitschaft sowie Mut und Initiative zum Einbringen 
  eigener Ideen und Lösungsvorschläge
 • Vertriebsorientierte Arbeitsweise
 • Spaß am Umgang mit Zahlen und Menschen
Was wir bieten ...
 • Persönliche Weiterentwicklung durch individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Übernahme von Verantwortung
 • Herausforderndes Aufgabengebiet mit Gestaltungsmöglichkeiten
 • Offene Kommunikation
 •  Gutes Arbeitsklima in einem dynamischen Umfeld
 • Arbeiten in einem stark wachsenden Unternehmen
Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-Bewerbungs-
formular mit Angabe Ihres Gehaltswunsches. Einfach unten auf BEWERBEN klicken!
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG
Albert-Einstein-Str. 15 • 64560 Riedstadt
Frau Tamara Milos • 06158 180 -1056 • tamara.milos@transgourmet.de

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Achtung Achtung - Sammler
kauft Pelze Nerze aller Art Sil-
ber Uhren aller Arten Schall-
platten Nähmaschinen Schreib-
maschinen, Briefmarken Klei-
der Bernstein Münzen Zinn
Bleikristall Ferngläser Pe-
rücken Teppiche Bilder Ölge-
mälde Möbel Porzellan kroko-
taschen Krüge Modeschmuck
Gardinen Puppen Perücken Or-
den Figuren komplette Nach-
lässe auch wohnungsauflösun-
gen altgold bruchgold zahn-
gold Goldschmuck 100% seri-
ös und diskret kostenlose Be-
ratung und Anfahrt sowie kos-
tenlose Wertschätzung zahle
Bar vor Ort täglich von 7:30 -
20:30 Uhr gerne auch am Wo-
chenende  069/67704886

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Verkaufe: Graetz Stereoradio, Melo-
dia 819, 9 Röhren, ca. 1958.
 06158-3835

ZWEIRAD-ANKAUF!
Suche Mopeds, Roller,
Quads, E-Bikes, Marken
egal, jeder Zustand auch mit
Mängeln, bitte alles anbie-
ten, zahle fairen Preis  
0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 oder  06157/
7735

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

Suche Soldatenfotos, Orden, Pa-
piere, Bücher, Helme, Bekleidung,
Säbel, Dolche, alte Taschenmes-
ser, Militärspielzeug usw. Ankauf
wie immer zu sehr fairen Preisen
Ich freue mich über jeden Anruf
 06245/995153

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an immobili
en@plegge-medien.de oder
über www.plegge-medien.de

Weiterstadt/OT: Grdst. 650 m², mit
Halle 250 m², mit Lager, Sozialräu-
me, 2 Büros, Parkplätze, von pri-
vat zu verkaufen. 0171 5242585.

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Suche dringend ein EFH oder Rei-
henhaus oder Mehrfamilienhaus
zum Kauf, gerne auch renovie-
rungsbedürftig. Freundliche Ange-
bote bitte unter  0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche freundliche Haushaltshilfe,
14-tägig, 2-3 Stunden in Gries-
heim.  Zuschriften an den Ver-
lag unter Z001/10668

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Mehr Infos unter: Tel.: 06158 - 915311

AMBULANTES PFLEGETEAM im Ried

Eingruppierung in 
eine Pflegestufe?

      Wir bieten kostenlose
        Hilfestellung sowie
        Beratungseinsätze!

14

Mehr Infos unter: Tel.: 06158 - 915311
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Eingruppierung in
einen Pflegegrad?

1,0

Mehr Infos unter: Tel. 0 61 58 – 99 99 - 1 00

Ja
h

r
es

hauptversammlung!?
laden sie rechtzeitig
Ihre mitglieder ein.

Dem Satzungsauftrag  
Ihres Vereins werden Sie
gerecht mit einer Anzeige.

Telefon 0 62 58 / 93 36 - 0 
info@plegge-medien.de

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

NETTO • ALDI • GLOBUS
MÖBEL AS • EURONICS 
XXL • AV MARKT • LIDL
XXXL • EDEKA • JYSK
RHEIN APOTHEKE
SEGMÜLLER • ALLDRINK
ST. HILDEGARDIS 
APOTHEKE
SCHINDLER APOTHEKE
APOTHEKE AM 
GESUNDHEITSZENTRUM
EURONICS GIEHLER

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Lange Strände, Wein und die Pyrenäen
Abseits des Ballermanns: Mit dem Auto nach Mallorca – Ein Reisebericht / Teil Eins
Riedstadt/Pyrenäen (sh). 
Mit dem Auto nach Mallorca? 
Richtig! Da Plegge Medien-
Reporter Sebastian Haupt-
mann unter starker Flugangst 
leidet, ging es für ihn und 
seine Frau mit dem Auto auf 
der Deutschen liebste Insel – 
Mallorca. In mehreren Teilen 
berichten sie von ihrer Tour:

Das Urlaubsziel steht: Es soll 
nach Mallorca gehen – doch 
wie dort hinkommen? Da der 
einfache Weg mit dem Flug-
zeug aufgrund meiner Flug-
angst ausschied, fiel die Wahl 
des Reisemittels schnell auf 
das Auto. Glücklicherweise 
gibt es zwischen dem spa-
nischen Festland und den 
Balearen etliche Fährver-
bindungen, die uns auch 
mit dem Auto nach Mallorca 
bringen konnten.
Bevor es aber auf die Insel ge-
hen sollte, machten wir einen 
Stopp in Südfrankreich am 
Fuße der Pyrenäen. Ein wenig 
skeptisch ging ich die erste 
Urlaubswoche in Frankreich 
an, da ich mit diesem Land 
bisher nicht die allerbesten 
Erfahrungen gemacht hatte 
und wie sollte es auch anders 
sein, fing der Tag in Frank-
reich direkt wie erwartet an. 
Die erste Tankstelle und wie 
schon so oft weigerte sich der 
Zapfsäulenautomat vernünf-
tig mit uns zu kommunizieren. 
Er wollte unsere Kreditkarten 
nicht annehmen. Nach meh-
reren Versuchen schafften 
wir es endlich, dass der Auto-
mat eine unserer Karten dann 
doch akzeptierte und wir 
unsere Fahrt fortsetzen konn-
ten. Glücklicherweise blieben 
dieser und ein weiterer Tank-
stopp die einzigen negative 
Ereignisse im Zusammen-
hang mit Frankreich. Unser 
Ziel war ein Weingut in Céret 
nahe der spanischen Grenze. 

Mit unserer Unterkunft hatten 
wir voll ins Schwarze getrof-
fen: Inmitten von Weinreben 
wartete eine renovierte und 
ausgebaute Scheune mit einer 
riesigen Terrasse und Whirl-
pool auf uns. 
Aber natürlich wollten wir 
auch den Süden Frankreichs 
erkunden und so ging es an 
unserem ersten Tag auch di-
rekt los. Unsere erste Route 
sollte uns über die spanische 
Grenze führen und über eine 
kurvenreiche Küstenstra-
ße mit kleinen malerischen 
Buchten zurück nach Frank-

reich. Leider eignete sich kei-
ne der angesteuerten Buch-
ten zum längeren Verweilen 
und Baden, sodass wir an 
den ungefähr 20 Kilometern 
von unserer Unterkunft ent-
fernten Strand den „Plage du 
Racou“ fuhren, um dort end-
lich unsere Füße in das lang 
ersehnte kühle Nass stecken 
konnten.
An unserem ersten richtigen 
Urlaubstag studierten wir, wie 
eigentlich immer, ausführ-
lich mehrere Wetterapps, um 
unsere Ausflüge bestmög-
lich zu planen. Nur scheinbar 

stimmte etwas mit den Wet-
termodellen nicht, denn an-
ders konnten wir uns das Wet-
ter am folgenden Tag nicht 
erklären. Leicht bewölkt und 
0,4 mm Regen waren vorher-
gesagt – also eigentlich so gut 
wie nichts. Wir konnten die 
genaue Regenmenge leider 
nicht messen, aber es regnete 
mehrere Stunden kontinuier-
lich mehrere Liter pro Qua-
dratmeter. Wir versuchten 
unser Glück trotzdem und 
machten uns auf den Weg in 
die Pyrenäen. Lag unser ers-
tes Ziel, die Burg „Châteu de 

Quéribus“ noch komplett im 
Regen, wurde es auf der „Gor-
ges de Galamus“, einer engen 
kurzen Bergstraße, besser und 
es hörte auf zu regnen. Von 
dort aus fuhren wir einfach 
weiter durch die Pyrenäen 
und entdeckten malerische 
Bergdörfer und Weinberge 
soweit das Auge reichte. Das 
regnerische Wetter hatte auch 
seine Vorteile. Es verlieh der 
Landschaft eine mystische 
Stimmung, die hervorragend 
zu dieser Region passte. 
Bevor es Richtung Barcelo-
na gehen sollte, wollten wir 
an unserem letzten Tag in 
den Pyrenäen nochmal die 
Küste Südfrankreichs erkun-
den. Unser Tag begann am 
„Saint-Cyprien-Plage“, einem 
kilometerlangen Sandstrand 
südwestlich von unserer 
Unterkunft und endete in den 
Wellen des „Plage du Racou“. 
Am Abend stimmten wir uns 
bei Paella und gutem Wein 
unseres Gastgeberweinguts 
auf die kommenden zwei 
Wochen in Mallorca ein. 
Am folgenden Morgen sollte 
unsere Reise weitergehen, 
entlang der spanischen Küste 
bis nach Barcelona. Von dort 
sollte uns eine Fähre auf die 
Baleareninsel bringen... 

(Fortsetzung folgt)

Ein Blick von der Unterkunft in Céret auf die Pyrenäen.

Links: Die Zugänge zum Strand Saint-Cyprien Plage. Rechts: Die alte Burg Château de Quéribus.  Fotos (3): Hauptmann
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